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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold, 
   Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn
- Vergoldeter Schmuck/Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschenuhren
- Münzsammlungen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen

Juwelier Plottka
Kiel, Bebelplatz 10

Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr + Do. von 15 - 18 Uhr
Tel. 04 31 - 79 93 90 09

CITTI-Park Kiel
An- und Verkauf

Mo. - Sa. von 9 - 20 Uhr durchgehend geöffnet

Tel. 04 31 - 64 73 58 73 

Vom 23.4. bis 23.5.2025
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Im Blindflug über die Au

Heiligenhafen
Hafenfesttage erstmals seit
Jahrzehnten ohne Autokrafthalle

Oldenburg 
Kulturbund Wagrien e.V.
präsentiert „Cinderella“

Eutin
„Mord an Bord“ auf der Seerundfahrt

Plön (los). In die Klamotten – fer-
tig? - los! Beim Theater Zeitgeist 
probt ab Mai die Jugendbühne. 
Kinder und Jungendliche ab 13 
bis 18 Jahre sind eingeladen, die 
neue Sparte kennenzulernen und 
erste schauspielerische Erfahrun-
gen zu sammeln.
Das neue Jugend- und Kinderthe-
ater trifft sich erstmals am 5. Mai 
im Probenraum von Theater Zeit-
geist im Schlossgebiet 1 (neben 
der Marius Böger Stiftung hinter 
dem Restaurant Alte Schwimm-
halle). Alle Proben finden mon-
tags statt und beginnen um 16 
Uhr. „Zeitgeist“-Vorsitzender 
Christoph Kohrt und Theater-
pädagogin Nicola Bartsch freu-
en sich auf junge Leute, die es 
wissen und sich ausprobieren 
wollen: Wie atmet sich Büh-
nenluft? Welche Kniffe helfen, 
sein darstellerisches Ausdrucks-
vermögen weiterzuentwickeln? 
Mit welchen Tricks prägt man 
sich seinen Text nachhaltig ein 
(dem schulischen Sprachunter-
richt mag es ebenso nützen...)? 
Wie greift Körpersprache in der 
Situationskomik, die ja mitunter 
wortlos daher- und auskommt. 
Schenkelklopfer auszulösen ist 
vielleicht kein Hexenwerk, be-
deutet aber, mit Ausdrucksmit-

„Zeitgeister“ fördern Theaternachwuchs:

Jugend- und Kindertheater probt ab Mai – jetzt 
ausprobieren und mitmachen!

Nicola Bartsch und Christoph Kohrt vom Theater Zeitgeist freuen 
sich auf junge Teilnehmer, die Lust darauf haben, sich auf der Bühne 
auszuprobieren. Foto: Schneider

teln sicher jonglieren zu können. 
Und wer am Ende vor einem ver-
gnügt japsenden Publikum sein 
Mienenspiel beherrscht, weiß, 
was er geschafft hat.
So oder ähnlich war es auch bei 
den Mitgliedern des Theaters 
Zeitgeist. Nicola Bartsch war 
schon in der Vergangenheit da-
bei, lebte und arbeitete dann al-
lerdings lange Zeit im bayrischen 
Pfaffenhofen. Inzwischen hat sie 
im Norden wieder Wurzeln ge-
schlagen, im Handgepäck einen 
Erfahrungsschatz von 15 Jahren 
Theaterprojektarbeit mit Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen, 
darunter auch Flüchtlinge. Mit 
dem Stück „Grenzenlos“ kam 
ein gesellschaftskritisches Stück 
auf die Bühne, mit dem die Pfaf-
fenhofener 2018 sogar in Plön 
einen Auftritt hatten. Und beim 

Internationalen Jugendtheater 
Festival vor ein paar Jahren in 
Schwäbisch Hall machte Nicola 
Bartsch mit „Eins auf die Fresse!“, 
ein Stück vom Berliner Gripsthe-
ater, Furore.
Zwischenzeitlich ist ihr Kontakt 
zu Theater Zeitgeist nie abgebro-
chen, wurde vielmehr gepflegt, 
so dass die Plöner etwa mit dem 
Kinderstück „Flattertom und Fle-
derlilly“ bei einem Gastauftritt 
auch kleine Pfaffenhofener Zu-
schauer begeisterten. Aus die-
sem Austausch erwuchs auch die 
Idee für das Plöner Projekt einer 
Jugendbühne. „Das komplettiert 
das Theater Zeitgeist und stellt 
den Nachwuchs auf die Beine“, 
hebt Christoph Kohrt die Bedeu-
tung hervor. Zwar gibt es immer 
wieder Jugendliche, die bei Thea-
ter Zeitgeist auftreten. Da es sich 

jedoch häufig um ältere Schüler 
handele, seien diese nach dem 
Schulabschluss auch gleich wie-
der weg, so Kohrt.
Anders bei der Jugendbühne, 
bei der die Altersspanne von 13 
bis 18 Jahren mehr Kontinuität 
erwarten lässt: „Bei einem frühe-
ren Einstieg sind die Leute länger 
dabei“, verdeutlicht Christoph 
Kohrt den Punkt. Auch dürfte 
sich ein gewisser Gruppen-Geist 
einstellen. Diesen Gedanken hat 
Nicola Bartsch auch im Hinblick 
auf ihre theaterpädagogische Ar-
beit am Weber-Gymnasium in 
Eutin. Improtheater steht dort auf 
dem Programm, und das macht 
Spaß.
Wenn eine Gruppe erst einmal 
gefestigt sei, sagt sie, dann bleibe 
diese auch längere Zeit zusam-
men. So werde es den Jugend-
lichen möglich, ihre schauspie-
lerischen Fähigkeiten nicht nur 
auszuprobieren, sondern richtig 
auszubauen.
Mit dem Projekt geht Theater 
Zeitgeist also einen Schritt vo-
ran Richtung Zukunft in dem 
Wissen: Wer früh mit Lust und 
Laune Bühnenerfahrungen sam-
melt, könnte später zum Pool 
derjenigen gehören, die künftige 
Kulturvereine führen, kulturelles 
Engagement unterstützen und 
eine lebendige Szene fördern.
Und so heißt es jetzt: Leute, 
meldet euch! Kommt zu den 
Proben, macht Theater – ab Mai 
2025 geht’s los, immer montags, 
16 Uhr im Schlossgebiet 1 im 
Probenraum (Hinterhof). Nicola 
Bartsch ist per Email an nicola-
bartsch@aol.com sowie telefo-
nisch unter 0176 – 496 253 48 
erreichbar.

Lütjenburg (t). Am 26. April 
können Burgbesucher um 14.30 
Uhr an der Turmhügelburg Lüt-
jenburg mit Schwertmeister 
Thorsten Kuhn erleben, wie 
Beruf und Leben eines Ritters 
tatsächlich aussahen. Die Füh-
rung „Ritterleben und Waffen-
kunde“ zeigt dabei anschaulich, 
wie hart das mittelalterliche 
Leben sein konnte, und welche 
Fähigkeiten ein Ritter erlernen 
musste. Im Anschluss dürfen die 

Teilnehmer ihr Können mit mit-
telalterlichen Waffen erproben. 
Die „Lichterführung zur Wal-
purgisnacht“ findet am 30. April 
statt und beginnt um 20 Uhr. In 
einem abendlichen Rundgang 
durch die Burganlage erleben 
die Besucher, dass das Mittelal-
ter gar nicht so finster war, wie 
manchmal angenommen wird, 
und erkunden im Licht von Ker-
zen, Talglichtern und Öllampen 
die Gebäude der Burg. Wer 

mag, kann sich im Anschluss 
noch an das von den Besuchern 
entzündete Herdfeuer setzen.
Für alle Führungen ist eine An-
meldung unter info@turmhue-
gelburg.de  erforderlich. Die 
Preise betragen  für Erwachsene 
8 Euro, für Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren 5 Euro und für 
Kinder zwischen 12 und 16 Jah-
ren 6 Euro. Weitere Infos gibt’s 
auch unter www.turmhuegel-
burg.de.

Ritterleben und Walpurgisnacht an 
der Turmhügelburg
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Trendige Mode
zu fairen Preisen
Ab Gr. 38 bis Gr. 54

Lange Brückstraße 3a
Preetz

Daniele Backé
 0176 - 878 838 36Lange Straße 19 • 24306 Plön

Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

ROTTLER
HEINZEL2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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Zwei Orchester – zwei Aufführungen, in Plön und Preetz
Preetz/Plön (t). Am Sonnabend, den 3. Mai, 
konzertieren das Preetzer Kammerorchester 
und das Symphonische Orchester Plön ge-
meinsam im Plöner Kulturforum, Schlossge-
biet 1a („Alte Schwimmhalle“). Die Auffüh-
rung beginnt um 19.30 Uhr. 
Einen weiteren Auftritt haben die beiden 
Orchester tags darauf, am Sonntag, 4. Mai, 
um 18 Uhr in der Stadtkirchen Preetz. 
Auf dem Programm stehen schwungvol-

le Werke. So erklingen unter anderem die 
Sicilienne von Gluck, die Arlesienne Suite 
von Bizet, ein Walzer von Schostakowitsch, 
der erste Satz aus der Pastorale von Beetho-
ven, Baresha (die Schäferin, ein albanisches 
Lied), die Suite From the South von Nicode 
sowie Oblivion von Piazolla. 
Ein besonderer Höhepunkt der gemeinsa-
men Konzerte in Plön und Preetz ist Dios 
nunca muere von M. Alcala, gesungen von 

der Lübecker Opernsängerin Sen Acar. 
Weitere Solisten der Aufführungen sind 
Tanja Schunert, Querflöte, Shenoll Tokaj, 
Violine, und Alexander Lell, Klarinette. Die 
Leitung haben Claas Runge und Shenoll To-
kaj. 
Karten können in der Buchhandlung 
Schneider, Lübecker Straße 18 in Plön be-
zogen werden – oder and er Abendkasse.

Postfeld (t). Das Kulturprogramm wird fort-
gesetzt: Am Sonntag, 27. April treten Omid 
Bahadori & Arne Dreske in der Alten Mei-
erei am See in Postfeld auf. Musikfreunde 
dürfen sich ab 19 Uhr auf eine klangvolle 
Mischung aus aus arabischer Folklore, Jazz, 
Fusion und traditionellen Musikstilen aus al-
ler Welt freuen. Das Besondere: Die Musik 
der Künstler zeichnet sich durch die Über-
windung kultureller Barrieren aus. Zwei he-
rausragende musikalische Persönlichkeiten 
haben sich hier vereint und schöpfen aus 
der Fülle ihrer gestalterischen Möglichkei-
ten. Karten können telefonisch unter 04342-
84477 oder per Email an info@alte-meierei-
am-see.de reserviert werden.

Klänge aus aller Welt in Postfeld
Omid Bahadori & Arne Dreske in der Alten Meierei

Omid Bahadori & Arne Dreske        Foto: hfr

Preetz (t). Noch einmal am 25. und 26. April 
um 19 Uhr sowie Sonntag, 27. April um 15 
Uhr führt die Niederdeutsche Bühne Preetz in 
der Aula des Friedrich Schiller Gymnasiums 

am Ihlsol die Komödie „Rünner ton’n Fluss“ 
auf. Am Sonntag gibt es ein Angebot von Kaf-
fee und Kuchen vor Ort, sodass ein gemütli-
cher Nachmittag eingeplant werden kann.

NB Preetz spielt „Rünner to’n Fluss“ 
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene
Sonntag 18. Mai 20.00 Uhr
Montag  19. Mai 18.00 Uhr
Donnerstag 22. Mai 21.00 Uhr
Samstag 24. Mai  15.30 Uhr
Donnerstag 05. Juni 12.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

   Sonntag 11. Mai 20.00 Uhr
oder  Montag 12. Mai 18.00 Uhr
oder Samstag 17. Mai 15.30 Uhr

für Singles:
   Donnerstag 15. Mai 21.15 Uhr

TANZEN LERNEN BEIM PROFI:
Wir sind Tanzschule!

Grundkurse Teens
Donnerstag 08. Mai 16.30 Uhr
Freitag  09. Mai 17.50 Uhr
Dienstag 13. Mai 16.30 Uhr

Grundkurs „Girls only“
– Es geht auch ohne Jungs

Freitag  09. Mai 16.30 Uhr

Kossau/ Lebrade (t). Auch in die-
ser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevol-
les Zuhause mit großem Garten 
suchen.  Heute geht es wieder 
um ein liebenswürdiges Kat-

Kiel (t). Ab 8. Mai sind neue 
Grundkurse für Teens geplant. 
Hier werden auf einfache Weise 
und mit viel Spaß die Standard- 
und Latein-Paartänze vermittelt. 
Wir unterrichten mit musikali-
schen Klassikern und der neues-
ten Musik aus den Charts. Beson-
ders möchten wir junge Herren 
ermutigen, sich anzumelden. Es 
stehen bereits junge Damen auf 
der Anmeldeliste und freuen sich 
auf einen Tanzpartner. Es ist aber 

Pünktchen und Fidibus
Gemütliche-ruhige Seniorenresidenz gesucht
zenpaar, das gemeinsam in sein 
neues Glück umziehen möchte: 
Kater Pünktchen, 10 Jahre alt, 
und Katze Fidibus, 11 Jahre alt. 
Fidibus hat weiß-schwarzes Fell 
und Pünktchen schwarzes Fell 
mit etwas Weiß. Die beiden Se-
nioren-Stubentiger kennen sich 
schon lange und verstehen sich 
prima. Ein Blick reicht schon und 
der eine weiß, was der andere 
denkt. Fast wie ein altes Ehepaar. 
So rPchtPN 9eTT` +eTT` ÄnKet 
bei denen in der kleinen Bude 
nicht mehr statt. Die beiden 
schlafen viel und dösen gerne. 
Manchmal stiefeln sie auch ge-
meinsam in das Außengehege, 
um dort richtig zu entspannen. 
Wenn ihr Sonnenplätzchen dort 
zu warm geworden ist, suchen 
sie sich eine schattigere Stelle 
oder gehen wieder rein. Na-

türlich machen sie immer alles 
gemeinsam - ganz bedächtig. 
Kopf an Kopf liegen die vier Stu-
bentiger eine Weile beieinander 
und genießen die „Viersamkeit“. 
Schließlich strecken sich die jun-
gen Kater, gähnen und tapsen 
von dannen. Pünktchen und Fi-
dibus gähnen mit, bleiben dann 
aber doch liegen. Jetzt noch eine 

Runde drehen? Ohne uns! Das 
Powerschläfchen fängt ja schließ-
lich gerade erst an … Unsere 
schwarz-weißen Best Ager sind 
einfach durchweg sympathisch 
und ausgesprochen Blutdruck 
senkend. Wer also einen Ruhe-
pol in seinem Leben sucht und 
Spaß daran hat, den Samtpfoten 
täglich einen richtig tollen Al-
tersruhesitz zu bescheren, sollte 
jetzt nicht zögern: Wenn Sie sich 
für Pünktchen und Fidibus im 
Doppelpack interessieren, rufen 
Sie uns einfach an. Unsere Tier-
heimbewohner freuen sich tie-
risch über Ihren Anruf unter der 
Telefonnummer 04522-2389! 
+Pe IePKen ZPnK IerePtZ entfloht, 
geimpft, entwurmt und kastriert – 
und somit startbereit für ihr neues 
Leben. Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de 

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Liebenswerte Stubentiger: Pünkt-
chen …

…und Fidibus. Fotos: hfr/ Tier-
heim Kossau.

Tanzschule Tessmann: 

Neue Tanzkurse für Teens und Erwachsene

Jetzt mittanzen! – Neue Kurse 
bringen Schwung, Stil und jede 
Menge Freude für jedes Alter. 
Foto: istock/ hfr

auch wieder mit im Angebot: 
„Girls only“ – der Grundkurs nur 
für Mädels. Hier geht es auch 
ohne Jungs. Ab Sonntag, 18. Mai 
starten dann die neuen Grund-
kurse für Erwachsene. Mit viel 
Spaß kann man hier die Leichtig-
keit des Gesellschaftstanzes erle-
ben. Es stehen diesmal fünf Wo-
chentage mit unterschiedlichen 
Uhrzeiten zur Auswahl, so dass 
sich der Tanzkurs zeitlich ganz 
individuell zusammenstellen 

lässt. Ohne Mehrkosten können 
Tanzstunden vorgezogen, nach-
geholt oder aber auch mehrfach 
wiederholt werden. Kurz: Tan-
zen, so oft man will! Wenige Tage 
vor Kursbeginn gibt es wieder 
mehrere Termine für eine kosten-
lose und unverbindliche Schnup-
perstunde. Übrigens: Die Tanz-
schule Tessmann ist Partnerin von 
/(5S,-0T� (lZ /anZeÄt�4PtNlPeK 
spart man bei uns pro Kursstunde 
10 Euro des regulären Kursprei-

ses. Dies gilt auch bei Buchung 
einer Privatstunde.  Bitte die ei-
gene Mitgliedschaft einfach bei 
der Anmeldung als Bemerkung 
É/anZeÄt¸ TPt anNeIen� +Pe ak-
tuell gültigen Termine sind stets 
auM unZerer /oTeWaNe au Än-
den. Dort kann man sich auch 
bequem online anmelden. Tanz-
schule Tessmann, Kirchhofallee 
25 in Kiel,  Tel.: 0431 / 676767 
www.tanzschule-tessmann.de 
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Kein Plan für Plön in Sachen Sicherheit:

Stadtmarketingverein cancelt Kulturnacht
Plön (los). Die Plöner Kultur-
nacht ist Geschichte: Der ver-
anstaltende Gewerbeverein 
Stadtmarketing Plön am See 
hat mit Bedauern mitgeteilt, die 
Veranstaltung 2025 absagen 
zu müssen. Vorsitzender Hol-
mer Zastrow begründet diese 
Entscheidung mit umfassenden 
Sicherheitsansprüchen, die er-
heblich größere Maßnahmen als 
bisher verlangten. Zentrales Pro-
blem dabei: „Die private Haftung 
im Ehrenamt.“
Natürlich zählt die Kulturnacht, 
die traditionell immer am ersten 
Freitag im September veranstaltet 
wurde, zu den beliebtesten ihrer 

Art. Sie gilt als „das“ Aushänge-
schild des Vereins Stadtmarke-
ting. Auch im vergangenen Jahr 
lockte das Programm rund 3000 
Menschen in die Innenstadt, 
schätzt Holmer Zastrow rückbli-
ckend. Aber: „Die Sicherheits-
ansprüche haben sich insgesamt 
verändert in den letzten Jahren“, 
führt er aus.
Dieses Sicherheits-Dilemma sei 
während der Vorbereitungen 
auch der Winteraktionen vom 
Stadtmarketingverein immer 
deutlicher geworden. Die Nach-
fragen des Vorstands bezüglich 
eines künftigen Konzeptes, das 
alle Aspekte bedienen würde, 
blieben offen. „Fast hätten wir 
das Wintermärchen abgesagt, 
weil die Gefahrenabwehr nicht 
klar war“, sagt Holmer Zastrow. 
Zwar fand dieses dann statt, aber 
doch mit begründeten Bedenken 
und „mit mulmigem Gefühl“.
Man blieb am Ball und lud die 
Kieler Sicherheitsfirma Wilms 
zwecks Beratung ein – das Un-
ternehmen sichert unter ande-
rem die Spiel von Holstein Kiel. 
Bei diesem Austausch wurde 
vorgestellt, was ein modernes 
Sicherheitskonzept ist. Deutlich 
sei auch geworden, dass es No-
fall-Pläne und -Räume für eine 
so große Veranstaltung braucht. 
„Das muss alles vorgehalten wer-
den“, so Zastrow. Ein anderer 
Faktor: Die Security „mit mindes-
tens zehn Leuten“. Die Twieten 
„im Auge behalten“, Taschen-

kontrollen – alles das müsste von 
diesen gemacht werden, sagt 
Holmer Zastrow.
Auch würde sich die Innenstadt 
nicht gänzlich abriegeln lassen 
– ein Problem, zum Beispiel im 
Museumsbereich. Denn dieser 
müsse offen bleiben für den Ver-
kehr. Ganz zu schweigen von 
dem großen Thema Versicherung. 
Denn auch darum geht’s. Und al-
les ist mit Kosten verbunden.
Die Stadt sei noch mitten im Pro-
zess, um all diese Fragen für ihre 
Veranstaltungen zu klären, weiß 
Zastrow, nachdem er sich er-
kundigt hatte. Der Plan für Plön: 
noch nicht spruchreif.
Nützen würde es dem Verein 

in Anbetracht der inzwischen 
stark erhöhten Auflagen seitens 
Gesetzgeber und Versicherer 
ohnehin kaum. „Vor diesem 
Hintergrund: Wie sollen wir das 
als Ehrenamtler machen?“, fragt 
Holmer Zastrow.
Ganz besonders in Bezug auf 
Versicherungsfragen seien die 
Grenzen klar gesetzt. Denn was 
wäre, wenn bei der Veranstaltung 
Menschen zu Schaden kämen? 
„Da wir ein Verein sind, sind wir 
privat haftbar“, erklärt Zastrow, 
das persönliche Vermögen der 
Ehrenamtler stünde damit auf 
dem Spiel. Aufgrund dieses Risi-
kos ist die Kulturnacht 2025 nun 
gecancelt.
Trotzdem gehen die Überlegun-
gen zu den Vereinsaktivitäten 
weiter, und auch Möglichkeiten 
einer Neuauflage der Kulturnacht 
bei veränderten Voraussetzungen 
werden diskutiert.

Holmer Zastrow, Vorsitzender 
des Vereins Stadtmarketing Plön 
am See, informiert über die 
Gründe, die Kulturnacht 2025 
ausfallen zu lassen.

Die 2001 erstmals durchgeführte Plöner Kulturnacht war stets ein 
Anziehungspunkt – doch die Sicherheitslage verlangt ein Umdenken 
und neue Ideen.                                                        Fotos: Schneider

Benefizkonzert zugunsten der Nikolaikirche
Preisgekröntes Vokalensemble kommt nach Plön

Plön (t). Der Kammerchor „i 
vocalisti“ verspricht ein beson-
deres Klangerlebniss am Sonn-
abend, 26. April. Der Auftritt um 
17 Uhr in der Plöner Nikolai-
kirche ist zudem für den guten 
Zweck, nämlich zugunsten des 
stark sanierungsbedürftigen Got-
teshauses. Das Programm des 
preisgekrönten Vokalensembles 
aus stimmlich und musikalisch 
vorgebildeten Sängern umfasst 
anspruchsvolle Werke der Kom-
ponisten Gounod, Bruckner, 
Mendelssohn, Gjeilo und Neske.
Das Ensemble gibt Konzerte im 
Rahmen bedeutender Festivals, 
unter anderem dem „Schleswig-
Holstein Musik Festival“ und 
dem „Festival des Choeurs lau-
réats“. In Crossover-Projekten mit 
der dänischen Weltmusik-Band 

Afenginn oder den Klazz-Brot-
hers nutzt der Chor regelmäßig 
die Möglichkeit, das Spektrum 
der musikalischen Arbeit zu er-
weitern.
Gründer und Leiter von I Voca-
listi ist Hans-Joachim Lustig, der 
nach einem Studium der Schul-
musik als freiberuflicher Chorlei-
ter/Dirigent in Potsdam lebt. Er 
leitet national und international 
Chor- und Chorleitungsseminare 
und ist Dirigent der Chorknaben 
Uetersen, mit deren Männerstim-
men er 2002 beim 6. Deutschen 
Chorwettbewerb ebenfalls einen 
1. Bundespreis erringen konnte. 
Hans-Joachim Lustig ist als Ju-
ror bei Chorwettbewerben tätig 
und wird häufig als Gastdirigent 
eingeladen, unter anderem vom 
Belgrader Rundfunkchor, vom 

Philharmonia Chorus London 
und vom Ankara State Chor.

Sie treten für den guten Zweck 
auf: Das Vokalensemble i voca-
listi verspricht ein besonderes 
Konzert am Sonnabend, 26. Ap-
ril in der Nikolaikirche. Foto: hfr
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Schönberg/Kreis Plön (los). 
Wechsel in der Leitung zweier Po-
lizeistationen und des Polizeire-
viers Plön: Mit Stefan Saggau und 
Dirk Kohnke sind die Leitungen 
der Polizeistationen Heikendorf 
und Schönberg 2025 neu besetzt. 
Auch das Polizeirevier Plön hat 
neben Polizeioberrat Michael 
Martins an der Spitze nun mit Poli-
zeihauptkommissar Andé Emmen 
einen neuen Revierführungsbe-
amten. In der Schönberger Dienst-
stelle informierte Michael Martins 
als Leiter des Plöner Polizeireviers 
über die Neubesetzungen. Im 
Rahmen des Pressegesprächs stell-
ten sich die Kollegen vor und skiz-
zierten Eckpunkte ihrer täglichen 
Polizeiarbeit.
Vor allem die Vorausplanung der 
Dienstabläufe sowie eine brei-
te kommunikative Vernetzung 
in alle Richtungen hob Martins 
als Schwerpunkte hervor. Jeder 
der leitenden Beamten einer der 
acht Stationen, die die Polizei im 
Kreis Plön hat, hat also organisa-
torisch viel zu leisten. Zwar sei 
der Kreis Plön statistisch einer der 
sichersten überhaupt. Aber insbe-
sondere in der Sommerzeit kön-
nen sich die Ereignisse mitunter 
verdichten, machte er deutlich. 
Vor diesem Hintergrund seien im 
Rahmen eines „Bäderdienstes“ 
sogar Personalverstärkungen er-
forderlich. „Das bedeutet, dass je 
drei Beamte zur Verstärkung nach 

Polizeireviere im Kreis Plön unter neuer Leitung

Schönberg und Heikendorf dazu-
kommen müssen“, erläutert Mar-
tins, „das ist jetzt schon in Vorbe-
reitung.“
Natürlich haben die neuen Leiter 
der Polizeistationen langjährige 
Erfahrungen. Allerdings wird And-
ré Emmen in Plön als Stellvertreter 
des Revierleiters Michael Martins 
eine zusätzliche Aufgabe in seiner 
Position bewältigen müssen. Der 
48-jährige Ostholsteiner kennt 
das Revier jedoch genau, da er 
bereits früher im Kreis Plön tätig 
war, darunter „fast 20 Jahre in 
Schönberg“, berichtet er. Drei Jah-
re als Einsatzleiter in Neumünster 
prägten das Berufsleben, ebenso 
die Zeit als Dienstgruppenleiter in 
Kiel, in der die Abwicklung ein-
gegangener Notrufe aus dem Kie-
ler Bereich, Kreis Rendsburg und 
Neumünster einen Schwerpunkt 
bildete. Personalführung, polizei-
liche Arbeit und Verwaltungsvor-
gänge bildeten die Hauptachsen 
der täglichen Arbeit. Zusätzliche 
Aufgaben seien etwa die Weiter-
gabe von Informationen, Planung 
von Einsätzen sowie die fachliche 
Übersicht über die von Mitarbei-
tern beschriebenen Vorgänge.
Zudem nehmen die erforderlichen 
Abstimmungsgespräche mit dem 
Ordnungsamt viel Raum ein, er-
gänzt Dirk Kohnke, die Durchfüh-
rung von Sitzungen eingeschlos-
sen. Kohnke, 50, hatte sich auf die 
frei werdende Stelle in Schönberg 
beworben und blickt beruflich auf 
gemeinsame Anfänge mit Kollege 
Stefan Saggau, neuer Stationslei-
ter in Heikendorf zurück. In den 
unterschiedlichsten Bereichen tä-

tig, waren es unter anderem die 
vielschichtigen Erfahrungen in der 
Hundertschaft, der Einsatzleitstel-
le Plön (die dann aufgelöst wor-
den ist, um die Regionalleitstelle 
zu schaffen), der Plöner Revierwa-
che „als vertretender Dienstgrup-
penleiter“ sowie die Tätigkeit als 
Leiter des Ermittlungsdienstes in 
Kiel, die den Erfahrungshorizont 
abbilden. So sind am Beispiel La-
dendiebstahl Arbeitsabläufe vom 
Vernehmungen über Berichte bis 
hin zu Anhörungen anhängig, 
letztere dafür wichtig, behördli-
cherseits ausgearbeitet zu wer-

den – für die Staatsanwaltschaft. 
Kohnkes bevorzugtes Arbeitsge-
biet ist jedoch der ländliche Strei-
fendienst, „den ich seit fünfzehn 
Jahren mache – und auch sehr 
gerne mache“, unterstreicht er. Es 
ist ein Kontrastprogramm zur Kie-
ler Dienststelle, der Innenstadt-
wache, wo er die vergangenen 
zwei Jahre tätig war. Aber gerade 
im Kleinklein des ländlichen Be-
reichs schlägt die Wirksamkeit 
polizeilicher Arbeit erfolgreich zu 
Buche, macht Dirk Kohnke deut-
lich. „Wir können hier noch viel 
Prävention machen, zum Beispiel 
an Schulen.“ Und dafür ist ein gu-
ter Draht unverzichtbar. „Der Kon-
takt zu den Schulen ist elementar 
wichtig - weil dort viele Dinge 
auffallen“, sagt er. Und natürlich 
geht es auch um das Abwenden 
von Entwicklungen, die unweiger-
lich in den Straftatbestand mün-
den müssen. Immer wieder gebe 
es Jugendliche, die auf‘s „schiefe 
Gleis“ gelangten.
Polizeihauptkommissar Stefan 
Saggau, 53, hat viele Berufsjahre 
im Kreis Segeberg verbracht und 
wechselte 2016 zur Polizeistation 
Kronsburg im gleichnamigen Kie-
ler Ortsteil, an die er sich gern er-
innert. Markenzeichen: zwei ural-
te Kachelöfen. „Eine schnucklige 
kleine Polizeidienststelle“, sagt er. 
Doch dann wurde sie aufgelöst, 
indem Kronsburg und Elmschen-
hagen zusammengelegt wurden. 
Resultat war dann die neue Poli-
zeistation Wellsee, Wellseedamm 
16b, die neben diesem auch für 
die Stadtteile Elmschenhagen, 
Kronsburg, Meimersdorf, Kroog, 
Rönne und Moorsee zuständig ist.

In Schönberg stellten die Polizeibeamten (v.l.) Dirk Kohnke, neuer 
Leiter der Station Schönberg, Andé Emmen, neuer Revierführungs-
beamter des Polizeireviers Plön und Vertreter des Revierleiters Po-
lizeioberrat Michael Martins, sowie Stefan Saggau, neuer Leiter der 
Station Heikendorf, sich vor und gaben Einblicke in die Polizeiarbeit 
im Kreis Plön.                                                             Foto: Schneider

Dersau (t). Zum 80. Jahrestag 
der Befreiung des KZ Dachau 
liest die Autorin Beate Schäfer 
aus Lübeck am Dienstag, 29. 
April, um 18.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Dersau aus 
ihrem autobiographischen Buch 
„Weiße Nelken für Elise“. Die 
Autorin studierte Germanistik, 
Soziologie und Kunstgeschichte; 
seit 1996 veröffentlicht sie his-
torische Romane, Kurzgeschich-
ten und Theaterstücke. In ihrem 
Buch geht es um ihre Großeltern 
Elise Reger und Walter Samstag, 
eine Prostituierte und ihren Zu-
hälter. Sie waren ein Liebespaar, 
ein Elternpaar, aber kein Ehe-
paar, ohne bürgerliche Moral. 
Elise wurde zur Arbeit in einem 

Straßburger Wehrmachtsbordell 
gezwungen, Walter, ihr Zuhäl-
ter ins KZ Dachau gebracht und 
1942 in der Tötungsanstalt Hart-
heim umgebracht. Während der 
NS Staat im Krieg selber zum 
Zuhälter wurde, brachte er Wal-
ter für dieselbe Tätigkeit um. 
Beate Schäfer schreibt an gegen 
das große Schweigen der 50er 
und 60er Jahre, das auch ihre 
Familie prägte. Leute wie Wal-
ter, so die Überzeugung, seien 
völlig zu Recht im KZ gewesen, 
denn es seien ja „schlechte Men-
schen“, deren Nachkommen 
sich für sie schämen müssten.  
Veranstalterin ist Inga Hamann. 
Informationen telefonisch unter 
04526-309747. 

Autorenlesung: 
„Weiße Nelken für Elise“ 
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GUTSCHEIN

Endlich ist wieder Gartensaison!
Die Blumen blühen, das erste 
Mal wird der Rasen gemäht, die 
Terrasse auf Vordermann ge-
bracht und Bäume und Büsche 
erhalten Ihren Pflegeschnitt. 
Dabei fallen jede Menge Garten- 
und Bauabfälle an, was durch 
neue Schüttgüter wie Pflanzer-
de, Hackschnitzel und Zierkiesel 
ersetzt werden muss. „Genau 
dafür haben wir unseren neuen 
John Gruppe Recyclinghof 5 Au-
tominuten von Plön in Grebin-
Görnitz modernisiert“, verrät 
uns André Lehmann, Geschäfts-
führer der John Gruppe.

„Großes Frühlingserwachen“ für 
alle Frühjahrs-Reinemacher
„Mit dem Start der Gartensaison 
beginnt auch die Hauptsaison 
bei uns auf dem Recyclinghof“, 
so Lehmann weiter. „In diesem 
Jahr wollen wir deswegen die-
sen Beginn gemeinsam mit der 
Wiedereröffnung unseres neu 
gestalteten Recycling-Bereiches 
verknüpfen und dies feiern – mit 
unserer Aktion „Großes Früh-

„Großes Frühlingserwachen“ 
Aktion: 5.-31. Mai auf dem modernisierten Recyclinghof der John Gruppe

lingserwachen“ vom 5.5. bis 
31.5. bei uns vor Ort. Neben 
einer neuen güteüberwachten 
Produktpalette gibt es auch klei-
ne Frühlingsüberraschungen bei 
uns zum Mitnehmen. Also nicht 
verpassen!“

Einfach Abfall abliefern, frisches 
Schüttgut und Planzerde wieder 
mitnehmen – fertig!
Der neue Recyclinghof der John 
Gruppe bietet aber noch viel 
mehr: So können beispielsweise 
Klein- und Großmengen unserer 
Produkte für den Garten oder 

die Großbaustelle vom Contai-
nerdienst der John Gruppe di-
rekt zum Gebrauchsort geliefert 
werden. Darüberhinaus befindet 
sich auf dem Hof-Gelände auch 
das John Erd- und Tiefbau-Unter-
nehmen sowie branchenüber-
greifende Netzwerkpartner aus 
dem Handwerk. Tipp: einfach 
mal vorbeischauen!

Mehr zur 
John Gruppe auf: 
www.john-gruppe.de 
oder unter 
Tel. 04383 470

Florian Henning und André Lehmann von der John Gruppe freuen 
sich auf viele Besucher auf dem neu gestalteten Recyclinghof.

Aktion: 5.-31. Mai auf dem modernisierten Recyclinghof der John Gruppe

5.-31.Mai 25
Mo. – Fr. 7.00 – 16.30 Uhr
Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Ausschneiden

Mitbringen
Frühlings-
überraschung
bekommen

Wurth 1, Grebin-Görnitz
(direkt an der B430)

FRUHLINGS
ERWACHEN

GROSSES

AUF DEM

Preetz (t). Nach einigen Jah-
ren Pause ist es endlich wie-
der so weit: Die „Auto & Moto 
Schau“ kehrt nach Preetz zu-
rück. Am Sonntag, 27. April, 
verwandelt sich der Marktplatz 
ab 10 Uhr in eine spannende 
Ausstellungsfläche. Unter an-
derem präsentieren die Auto-
häuser Opel Dello, Mercedes 
Süverkrüp und Küstengarage 

(VW) ihre bunte Palette an ak-
tuellen Modellen. Der Schus-
terstadt Preetz e.V. hat die 
Veranstaltung auf die Beine 
gestellt und dazu auch einen 
verkaufsoffenen Sonntag orga-
nisiert. Die Geschäfte in der 
Innenstadt öffnen von 11 bis 
16 Uhr ihre Türen und laden 
die Besucher zum gemütlichen 
Bummeln und Shoppen ein. 

Die „Auto & Moto Schau“ 
kehrt zurück

Bereits seit 2021 ist Saggau in Hei-
kendorf tätig. Hier führte Stefan 
Kohle zuletzt die Regie (https://
www.der-reporter.de/probsteer/
artikel/es-ist-ein-bisschen-wie-
heimkommen). Vergangenes Jahr 
wechselte Kohle allerdings in den 
Ruhestand und Stefan Saggau 
bewarb sich auf die Stelle. Stets 
erfordere es die Arbeit, sich auch 
„bereichsübergreifend“ zu koor-
dinieren, Kollegen zuzuarbeiten 
und Absprachen zu treffen oder 
auch krankheitsbedingte Ausfälle 
personell zu kompensieren.
Dabei ist die Ostseeküste des 
Kreises Plön „nicht ohne“: „Der 
Küstenbereich ist unser intensivs-
ter Bereich“, sagt Michael Mar-
tins. Insbesondere im Sommer sei 
das so, sagt er, wenn viele Touris-
ten, vor allem Tagestouristen da 
sind. Häufig passierten Unfälle, 
so dass die Schutzpolizei dann 
mit der Sachbearbeitung alle 
Hände voll zu tun hat. Fälle, „die 
man bis zum Ende durchführt“, 
sagt Martins.
Es ist der Erfahrung zuzuschrei-
ben, dass manche erwartbare 
Arbeitsverdichtungen im Jahres-
kalender sogar einen festen Platz 
haben, auch mit Blick auf die 
nötige Personalstärke. Himmel-
fahrt etwa. Für die Heikendorfer 

Beamten ist der Feiertag vor der 
Corona-Pandemie selten ein ruhi-
ger gewesen. Auch die Seebrücke 
in Schönberger Strand erlangte 
im Zusammenhang mit Himmel-
fahrt zweifelhaften Ruhm. Da-
nach wurde es friedlicher.
Trotzdem hat die Polizei das 
zu erwartende Szenario an den 
bekannten Hotspots auf dem 
Schirm und bereitet sich vor: „Mit 
dem Amt Schrevenborn wird be-
reits jetzt ein Schlachtplan entwi-
ckelt“, blickt Martins voraus. „Ein 
klassischer Arbeitsbereich der 
Einsatzleitung.“ Dazu zähle auch 
der Kontakt zu den Ordnungsäm-
tern, mit denen in den kommen-
den Wochen alles besprochen 
werde, denn es ist „auch eine 
gemeinschaftliche Aufgabe“, 
hebt Martins hervor. Da werden 
Unterlagen gewälzt und Hinwei-
se gesammelt. Der nötige Blick 
über den Tellerrand schließt des-
halb auch die Informationen aus 
der Polizeiarbeit außerhalb des 
Kreises Plön mit ein. Es gibt eben 
unvorhersehbare Ereignisse und 
Fixereignisse wie Silvester oder 
die Kieler Woche, in die viele 
Erfahrungen einfließen können, 
erklärt er. Trotz aller Akribie lasse 
sich Unvorhergesehenes jedoch 
nicht ausschließen.

Klamp (t). Die Bewohner der 
Gemeinde Klamp veranstalten 
am Sonntag, 27. April, einen 
privat organisierten Flohmarkt 
in allen Dörfern der Gemein-
de, Vogelsdorf, Rönfeldholz, 
Wentorf, Charlottental, Wei-
de und Winterfeld. Wer nach 
Schnäppchen stöbern möchte, 
hat dazu zwischen 10 und 14 
Uhr Gelegenheit. Zur Orien-

tierung dient ein Plan, der in 
den Buswartehäuschen zum 
Abfotografieren bereit hängt. 
Auch für das leibliche Wohl - 
gegen Spende - ist gesorgt. Im 
Ortsteil Vogelsdorf fließen die 
Einnahmen in ein U3-Spielge-
rät für den Spielplatz. Ein WC 
befindet sich im Dorfgemein-
schaftshaus „Ole School“ in 
Wentorf.

Flohmarkt in der 
Gemeinde Klamp
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Alltag und Alltägliches vor 500 Jahren:

Ein Blick in die Vergangenheit mit dem „Diarium Saxe“
Plön (los). Wiederholt hat der 
Plöner Historiker Prof. Detlev 
Kraack in dem Gutsarchiv von 
Nehmten der Familie Fürstenberg 
einen Schatz historischer Mittei-
lungen gehoben und ausgewer-
tet. Herausgekommen ist das 
kommentierte Tagebuch „Das 
Diarium Saxe (1538 – 1616) – 
Alltagsnotizen aus Flensburg 
und Husum“. Im Plöner Kreis-
museum wurde es druckfrisch 
vorgestellt. Erschienen ist „Das 
Diarium Saxe“ im Verlag Nord-
friist Institut in 25821 Bredstedt 
(ISBN 978- 3-88007-454-5).
Detlev Kraack hat eine Kladde 
aus alter Zeit herausgegeben 
und kommentiert, die Einblicke 
in die Übergangszeit vom Spät-
mittelalter in die frühe Neuzeit 
ermöglicht. Das unscheinbare 
Heft befand sich im Nehmtener 
Gutsarchiv.
Inhaltlich ein spannendes Zeit-
fenster, lädt die Quellenedition 
„Das Diarium Saxe“ Leser zum 
Eintauchen in ein längst ver-
gangenes Jahrhundert ein. Er-
läuterungen im Einleitungsteil 
erschließen zunächst die fol-
genden kommentierten Notizen. 
Ein breit ausgeführtes Personen-, 
Orts- und Sachregister schließt 
sich an. Historische Abbildun-
gen und Aufnahmen ergänzen 
den Band.
Bei den Notizen handelt sich um 
persönliche Mitteilungen eines 
Kaufmanns, Peter Saxe (um 1508 
– 1571) aus Hattstedt, das nörd-
lich von Husum gelegen ist. Sei-
ne beruflichen Wege führten ihn 
nach Flensburg in einer Zeit, als 
die Reformation gerade durchge-
setzt worden war.
Peters Sohn Jakob Saxe (1554 – 
1616) wurde Geistlicher in Hu-
sum und führte das begonnene 
Notizheft seines Vaters fort. Zwi-
schen den Zeilen, die meist in 
Niederdeutsch verfasst sind, aber 
auch mit Latein oder Griechisch 
jonglieren, hat Detlev Kraack er-
mittelt, was Vater und Sohn im 
täglichen Leben bewegt und be-
schäftigt hat.
Saxe, der 1538 nach Flensburg 
wanderte, wurde nicht nur er-
folgreicher Kaufmann, sondern 
Ratsherr, Kirchengeschworener 
und Kämmerer, „einer der refe-
riert, wofür er Geld ausgibt“, so 
Kraack. Zudem sei Saxe Führer 
der Bürgerwehr geworden, „zum 
Beispiel für die letzte Fehde 
1569 gegen die Dithmarscher, 
mit moderner Artillerie und Feu-
erwaffen“. Abgesehen von sol-
chen Mitteilungen, Gemüsebau 
und Garten fand Saxe aber auch 

Maßnahmen wie Aderlass und 
das Schneiden von Zehennägeln 
erwähnenswert. Die Pediküre er-
ledigte ein „Bartscher“ - ein Bart-
scherer beziehungsweise Bader 
aus Schleswig.
Die Saxes sind gebildet: „Sämt-
liche Saxes studierten in Witten-
berg“, berichtet Kraack aus dem 
Inhalt der Kladde. Namhafte Re-
naissance-Humanisten sind mit 
dem Ort Wittenberg verbunden, 
an dessen Universität Philipp 
Melanchthon (alias Schwarzerdt) 
lehrte (Altgriechisch). Er war ein 
enger Mitarbeiter Martin Luthers 
gewesen.
Peter Saxe schreibt von Geldan-
gelegenheiten zur Unterstützung 
des studierenden Sohnes. Deut-
lich werde dabei das weite Netz-
werk der Akteure.
Auch der geheimnisvolle Ein-
band, der in Zweitverwertung 
das Originalheft umhüllt, passt 
da ganz gut ins Bild: Lateinische 
Verse von Vergil, durchgestri-
chen, teils abgegriffen und blass. 
„Ich tippe auf Schulgebrauch“, 
schätzt Detlev Kraack.
Und was tun im Konflikt mit 
Gottesdienst-Schwänzern? „Ein 
Druckmittel war, sie nicht in 
geweihter Erde zu bestatten“, 
so Kraack. Das Machtwort des 
Pastors Jakob Saxe scheint bei 
renitenten Zeitgenossen gewirkt 
zu haben.
Ungewöhnliche Wetterbeobach-
tungen und Auswirkungen auf 
die Erträge haben die Saxes fest-
gehalten. War die Ernte wegen 

Dürre knapp – oder wegen eines 
nassen Sommers verdorben?
Natürlich haben familiäre Ereig-
nisse ihren Platz in der Kladde. 
Da wird die zehnjährige Toch-
ter Kathrine 1553 ins Preetzer 
Kloster geschickt, wo die Schule 
offenbar nach der Reformation 
fortgeführt wurde und auch für 
die Flensburger Kaufleute geöff-
net war. „Sie ist über ein Jahr da, 
dann in Hamburg für ein Jahr im 
Beginen-Konvent“, führt Kraack 
aus. Zwei Jahre später heiratete 
das Mädchen.
Und wie behalf man sich bei 
schwächelnder Gesundheit? Ein 
Mittel gegen winterlichen Vita-
min C Mangel etwa? Die Saxes 

kannten zwei Rezepte für einen 
Trank, den sie als „Potio contra 
Scorbutum“ bezeichnen. Abends 
und morgens werde die Medizin 
getrunken, teilt Jakob Saxe in 
diesem medizinischen Eintrag 
mit.
Jakob scheint 1616 im Gasthaus 
St. Jürgen in Husum verstorben 
zu sein, offenbar an einer An-
gina. Er befand sich im 63. Le-
bensjahr. Auch wenn das Durch-
schnittsalter der Menschen 
vielleicht niedriger war, erwähnt 
„Das Diarium Saxe“ auch Men-
schen, die damals mit rund 90 
Jahren sehr alt gestorben sind 
und mit Gottes Segen beerdigt 
wurden.

Herzpop mit „Fräulein Motte“
Plön (t). Die Band „Fräulein 
Motte“ sorgt für ein buntes Pro-
gramm Herzpop in der „Alten 
Schwimmhalle“ in Plön. Das 
Konzert findet am Sonnabend, 
26. April statt und beginnt um 20 
Uhr im Schlossgebiet 1. Auf dem 
Programm steht rockiger Pop 
„mit ganz viel Herz“, Musik, die 

stilistisch irgendwie ein bisschen 
anders daherkommt. Hier gehen 
wunderbare Songperlen auf die 
Suche nach Seelenverwandten, 
die besonders die Töne lieben 
und verstehen. Einfühlsames und 
Einprägsames von zartbitter bis 
verrückt, mit charismatischer In-
tensität präsentiert.

Rock und Blues in Dersau
Dersau (t). Am Freitag, 26. Ap-
ril, wird es laut im Dorf-Treff 
Dersau: Von 20 Uhr an spielt 
die Band „RockIt“ live auf. Ein-
lass ist ab 19 Uhr, der Eintritt ist 

frei. Die Veranstaltung verspricht 
handgemachte Musik zwischen 
Rock und Blues, ideal für einen 
stimmungsvollen Abend am Red-
derberg 1.

Im Kreismuseum Plön wurde „Das Diarium Saxe“ erstmals öffentlich präsentiert. V. l. Karsten Dölger (Mu-
seumsverein Plön), Silke Hunzinger (AG Heimatkunde im Kreis Plön) Christoph G. Schmidt (Nordfriisk 
Instituut), Detlev Kraack, Christoph Freiherr von Fürstenberg-Plessen (Gut Nehmten). � Foto: Schneider
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Einen KABEN muss man haben

Einmal vorbeischauen und doppelt 
profitieren: Inspiration + 20 % Rabatt!

www.kaben-mein-wintergarten.de
Info unter 04551-95 22 0

23795 Bad Segeberg - Jasminstraße  22 & 26

04551-9522-0

TAG DER OFFENEN TÜR

Samstag

26. April 2025 

 10 - 17 Uhr

Unsere Fachberater freuen sich auf Ihren Besuch. 
Lassen Sie sich individuell und unverbindlich beraten.

Kreismeisterschaft der Vielseitigkeitsreiter 
Bredeneek/ Lehmkuhlen (t). Der 
Reiterverein Preetz und Umge-
bung richtet vom 1. bis 3. Mai 
2025 das allbekannte Vielseitig-
keitsturnier auf dem Gelände der 
Familie von Paepcke in Brede-
neek aus. Neu ist, dass die Reit-

veranstaltung in diesem Jahr an 
drei Tagen stattfindet. 
Es werden Nachwuchsreiter und 
Amateure, sowie erfahrene Viel-
seitigkeitsreiter mit ihren jungen 
Pferden im Bredeneeker Wald er-
wartet. Für das Turnier laufen die 
Vorbereitungen bereits auf Hoch-
touren. Am 1. Mai werden die 

Nachwuchsreiter in der Klasse E 
an den Start gehen.  Am Vormit-
tag messen sie sich in der Dres-
sur und im Springen, bevor es am 
Nachmittag ins Gelände geht. 
Auch für die jüngsten im Sattel 
gibt es ein Angebot: So steht zu-

sätzlich zu der Vielseitigkeit der 
Klasse E ein Geländereiterwett-
bewerb und einen Führzügel 
Cross Country für die kleinsten 
Nachwuchsreiter auf dem Pro-
gramm.
Am 2. Mai starten die Gelände-
pferdeprüfungen für die vier- bis 
sechsjährigen Ponys und Pfer-

de im Bredeneeker Wald, bevor 
sich am Samstag, den 3. Mai, die 
Vielseitigkeitsreiter der Klasse 
A am Vormittag in der Dressur 
und im Springen dem Wettbe-
werb stellen.  Am Nachmittag 
geht es dann für die Reiter auf 

die A**-Geländestrecke.  Der 
Reiterverein Preetz richtet an den 
Turniertagen erneut die Kreis-
meisterschaft des Kreisreiterbun-
des Plön aus. 
Der Eintritt ist frei und es gibt ein 
Angebot für das „leibliche Wohl“.

� Fotos:  hfr/ Bruschkat

Preetz (vg). Im Rahmen der Bre-
deneeker Gespräche bekommt 
die junge Generation eine Stim-
me: Im Bürgerschloss Bredeneek 
stellt sich am Montag, 28. April, 
um 19.30 Uhr die Initiative „Ju-
gendPower Preetz“ vor. Es han-
delt sich um einen weiteren The-
menabend der „Gemeinsam die 
Demokratie stärken“-Reihe. Es 
referieren die Schüler Desiree Fa-
brienne Kraft und Declan Kelting 
sowie der Preetzer Bürgermeister 
Tim Brockmann.
„JugendPower Preetz“ ist vor drei 
Jahren aus einem bundesweiten 
Projekt der gemeinnützigen Her-
tie-Stiftung entstanden. Ziel des 
Projektes „Jugend entscheidet“ 
war es, Jugendliche zu ermuti-
gen, Politik zu machen und sich 
für eine lebendige Demokratie 
vor Ort und einen starken ge-
sellschaftlichen Zusammenhang 
einzusetzen. In einem Seminar 
haben die Teilnehmer im Alter 
zwischen zwölf und 17 Jahren 
dann unter anderem Anträge zu 
kommunalpolitischen Themen 
erarbeitet und der Ratsversamm-
lung vorgestellt. Viele von den 
Akteuren bleiben über das Projekt 
hinaus am Ball und setzen sich 

„JugendPower Preetz“ stellt sich vor
Interessenvertretung der Preetzer Jugend zu Gast bei den Bredeneeker Gesprächen

weiter für die Interessen ihrer Al-
tersgenossen ein. „Zurzeit sind wir 
ein Jugendforum, arbeiten aber an 
einer Satzung für einen offiziellen 
Kinder- und Jugendbeirat in der 
Stadt Preetz“, sagt Desiree Fabri-
enne Kraft. Im kommenden Jahr 
soll die Ratsversammlung darüber 
entscheiden.
Aber auch ohne ganz offiziellen 
Auftrag mischen sich die jungen 
Leute in die Kommunalpolitik ein 
– gemäß dem Motto „Wir geben 
euch, der Preetzer Jugend, Pow-
er“. Über Instagram rühren sie für 
ihr Anliegen die Werbetrommel 
und sind immerhin schon so be-
kannt, dass sie an ihren Schulen 
auch schon mal direkt auf Miss-
stände oder Wünsche angespro-
chen werden. Insbesondere vor 
der Bundestagswahl haben sie 
sich fürs Wählengehen – mit dem 
Event „Pizza & Politik“ – und 
für die Demokratie und gegen 
Rechtsextremismus stark ge-
macht. „Demokratie ist das beste 
an Deutschland, Demokratie ist, 
was Deutschland ausmacht“, be-
tont Declan Kelting.
Und weil das Vertrauen in die 
Demokratie stark davon abhängt, 
wie wir sie vor Ort erleben, leis-

tet „JugendPower Preetz“ einen 
wichtigen Beitrag zum kom-
munalpolitischen Klima in der 
Schusterstadt. Zusammen mit 
Bürgermeister Brockmann wer-
den Desiree Fabrienne Kraft und 
Declan Kelting in Bredeneek über 
ihre Erfahrungen mit dem Projekt 
berichten und schildern, was die 
Jugendlichen in Preetz bereits er-
reicht haben und welche Projekte 
sie noch anstoßen wollen. Nach 
dem Vortrag besteht ausreichend 
Gelegenheit zur Diskussion. „Die 
Veranstaltung ist Neuland für 
uns. Sonst haben wir ein etwas 
älteres Publikum bei den Brede-

neeker Gesprächen. Wir möch-
ten ,JugendPower Preetz’ aber 
die Möglichkeit der öffentlichen 
Darstellung geben und sind ge-
spannt, wie viele Jugendliche den 
Weg nach Bredeneek finden“, 
sagt Günter Kalin vom Vorstand 
des Fördervereins Bürgerschloss 
Bredeneek.

Das Jugendforum kommt übrigens 
jeden Donnerstag um 16.30 Uhr 
im Jugendzentrum Wasserturm zu 
seinen Treffen zusammen. Interes-
sierte können sich per E-Mail an 
jugendpowerpreetz@gmail.com 
dazu anmelden.

Günter Kalin (links) und Dr. Dietrich Sturm als Mitinitiatoren der 
Bredeneeker Gespräche haben Desiree Fabrienne Kraft und Declan 
Kelting als Referenten eingeladen. 	                                 Foto: Graap



Reporter-Jubiläums-Reise zum Schnäppchenpreis:

 4 Tage Königliches Stockholm & Göta-Kanal
Preetz/ Plön (t) . Die „schönste 
Sommer-Stadt Skandinaviens“ 
erwartet unsere Leser:innen zum 
Jubiläumspreis von nur 375 Euro 
zum besonderen Geburtstag „30 
Jahre Reporter“ zur kombinier-
ten Bus- & Schiffsreise Kurs Nord 
zum Top-Sommer-Termin vom 4. 
bis 7. Juli 2025: Unsere Gäste 
residieren „First Class“ mit mo-
dernen Komfort-Zimmern und 
genießen das „Venedig des Nor-
dens“ mit perfekter Reiseleitung. 
Die reizvolle Sommer-Metropo-
le, die auf 14 Inseln mit Brücken 
verbunden ist , erleben unsere 
Gäste mit ganz viel „hygge“ 
und zusätzlich auf der Rückreise 
noch den eindrucksvollen Foto-
stopp am weltberühmten „Göta-
Kanal“, der die Städte Göteborg 

und Stockholm verbindet.
Zum großen Leistungspaket un-
serer Jubiläums-Reise gehören 

neben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Preetz und Plön 
die zwei Fährpasssagen auf Hin- 

und Rückfahrt mit Scandlines-
Großfahrten auf der Vogelflugli-
nie sowie die Hin- und Rückfahrt 
über die weltberühmte Öresund-
Brücke, sodann drei Übernach-
tungen im Best-Western-First-
Class-Hotel (Landeskategorie) im 
Süden von Stockholm mit drei-
mal Schlemmer-Frühstück vom 
Buffet und die große Stadtrund-
fahrt Stockholm mit fachkundi-
ger Reiseleitung und natürlich 
viel Freizeit zum Stadt- & Erleb-
nis-Bummel.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-
Reisen in Eutin, Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“.

- Anzeige -
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Archäologie-Vortrag in den 
Schulen am Hufenweg

Preetz (t). Die Dr. Johan-
na Brandt Gesellschaft für 
Archäologie und Stadtge-
schichte Preetz lädt zu ihrer 
nächsten Vortragsveranstal-
tung am Dienstag, 29. April, 
in der Mensa der Schulen am 
Hufenweg ein. Als Referent 
ist der Archäologe Dr. Frank 
Andraschko zu Gast, der ab 
19.30 Uhr das Thema Ar-
chäologie im Experiment aus-
leuchtet. In diesem Rahmen 
werden den Teilnehmern die 
ärchäologischen Freilichtmu-
seen von der Steinzeit bis in 
die Neuzeit vorgestellt. Denn 
die experimentelle Archäo-
logie ist in den vergangenen 
Jahren zu einem festen me-
thodischen Bestandteil der ur- 
und frühgeschichtlichen For-
schung geworden. Wichtiger 
Ort für diese Methode sind die 
archäologischen Freilichtmu-

seen, die zugleich auch eine 
große Rolle für die Vermitt-
lung der Forschungsergebnisse 
spielen. An verschiedenen Bei-
spielen von der Steinzeit bis in 
die Neuzeit werden praktische 
Aspekte dieser Forschungsrich-
tung vorgestellt.
Dr. Frank Andraschko vom Ar-
chäologischen Institut der Uni-
versität Hamburg beschäftigt 
sich seit vielen Jahren mit ex-
perimenteller und angewand-
ter Archäologie. Basierend auf
Ausgrabungserfahrungen in 
Deutschland, Syrien, Ägypten, 
Jordanien und der Türkei hat 
er
mehrere archäologische Frei-
lichtmuseen in Deutschland 
aufgebaut. Er ist Vorsitzender 
der
Gesellschaft der Freunde der 
mittelalterlichen Burg zu Lüt-
jenburg.

Maibaumaufstellen 
in Schellhorn

Schellhorn (t). Der Aktivkreis 
lädt zum geselligen Maibaum-
aufstellen am Mittwoch, 30. Ap-
ril, ein. Die Aktion beginnt um 
16 Uhr auf dem Schellhorner 
Dorfplatz. 

Jeder ist herzlich eingeladen, 
bei Maikringeln, Maibock sowie 
weiteren Leckereien und alko-
holfreien Getränken dabei zu 
sein und einen schönen Nach-
mittag zu verbringen.

MoGo in Blekendorf
Blekendorf (t). Am 1. Mai fin-
det in Blekendorf der 9. MoGo- 
der Motorradgottesdienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Kaköhl-
Blekendorf mit der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Blekendorf statt.
Es wird bei der Ankunft der Bi-
ker rund um die alte St. Claren-
Kirche laut und eine Menge gut 
geputzter und chromblinkender 
Maschinen wird zu bestaunen 
sein.
Um 12 Uhr beginnt der Got-
tesdienst, in dem man sich den 
himmlischen Segen für die dies-
jährige Saison abholen kann. 
Auch für einen guten Zweck 
wird wieder gesammelt: die Feu-
erwehr ruft zu Spenden für den 
Wünschewagen auf, der mit ge-
schulter Besatzung Menschen 

mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen, meist am Ende ihres Le-
bens, noch einmal für einen Tag 
zu einem Sehnsuchtsort bringt.
Ein besonderer Gottesdienst 
also, zu dem alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind.
Im Anschluss führt eine gemein-
same Ausfahrt durch die blühen-
de Landschaft mit Ziel am Feuer-
wehrhaus am Radeberg. 
Dort ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.
Zum MoGo sind selbstverständ-
lich nicht nur Fahrer und Fahre-
rinnen von Motorrädern, sondern 
auch von Trikes und Quads gern 
gesehene Teilnehmer*innen. 
Feuerwehr und Kirchengemein-
de freuen sich auf zahlreiche 
Gäste!

Reporter-Leser-Reisen:

 Ein Sommertraum: Die malerische Altstadt von Stockholm, umge-
ben vom Wasser

Verbindet Dänemark mit Schweden: Das Jahrhundert-Bauwerk der 
Öresundbrücke. � Fotos: hfr
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Rezeptfoto: Henrik Matzen

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Ob Spargel-Schinken-Tortilla, Spargel- 
Lachs-Salat oder ganz klassisch mit 
Kartoffeln und Sauce Hollandaise: 
Spargel schmeckt in den verschie-
densten Varianten und zählt zu den 
beliebtesten Frühjahrsgemüsen. 
So günstig, so lecker – greifen Sie zu!

Weitere Rezepte, 
Infos und Tipps 
rund um Spargel 
finden Sie hier!

Parmesan-MantelSpargel im Schinken-

PREISKRACHER

1.79

Gültig bis 26.4.2025

Spanien/Italien 
Wassermelone
Kl. I, 1 kg

Melitta 
Kaffee 
verschiedene Sorten 
500-g-Packung je 
(1 kg = 10.98 €)

Dr. Oetker 
Pizza Ristorante oder 

Bistro  Flammkuchen 
verschiedene Sorten, gefroren 
265–410-g-Packung je 
(1 kg = 4.61–7.13 €)

Kotelett
vom Schwein, aus der Mitte 
saftig und zart, im Stück, 1 kg

oder in Scheiben 
natur oder gewürzt, 1 kg = 5.99 €

Kotelett kernarm

Deutschland – Baden
Grauer oder

Weißer Burgunder 
Qualitätswein
halbtrocken oder trocken
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je (1 Liter = 5.32 €)

Hofgut
Stangen-Spargel 
gefroren, 1000-g-Beutel

Hofgut
Suppe 
verschiedene Sorten
400-ml-Dose je 
(1 Liter = 3.23 €)

induktionsgeeignet

Spargeltopf
mit Einsatz und Glasdeckel
Edelstahl, Ø 16 cm

2.99
100 g

Wiener Schnitzel 
leckere dünne Scheiben 
nur aus der Kalbsoberschale geschnitten

1 KG

Deutschland

Spargel
weiß, Kl. I

1 KG

zum 
tagesaktuellen 

Preis

PREISKRACHER

4.99
PREISKRACHER

5.49
PREISKRACHER

1.89

SPAREN ZUR

SPARGELZEIT!

Lukull
Sauce 
verschiedene Sorten
250-ml-Packung je
(1 Liter = 5.96 €)

1.49
2.49* spar 40%

1.29
PREISKRACHER

Hofgut
Spargel-Abschnitte 
mit Köpfen, 314-ml-Glas
(Abtropfgew. 170 g, 1 kg = 5.82 €) 0.99

2.19* spar 54%

3.99
5.49* spar 27%

Meggle 
Feine Butter 
oder Streichzart 
verschiedene Sorten
250-g-Packung je (1 kg = 7.96 €) 1.99

3.59* spar 44%

5.99
8.49* spar 29%

19.99
UVP** 54.99

TIEFPREIS-KRACHER!

famila_Anzeige_280x430mm_KW17_BG.indd   1 17.04.25   08:35
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Peuker

Wir machen Ihren Garten 
fit für den Frühling!

● Gartenneuanlagen
● Zaun- und Carportbau
● Terrassen- &

Dachrinnenreinigung
● Abfuhr und Entsorgung von 

Gartenabfällen & Kompost
● Pflasterarbeiten

Schwammgarten: Wasser nutzen und sparen
Ostholstein/Kreis Plön (t). Am 7. 
Dezember 1972 nahm die Besat-
zung der Raumfähre Apollo 17 
auf dem Weg zum Mond ein Foto 
von der Erde auf, das bis heute 
als Symbol für die Schönheit und 
Verletzlichkeit unseres Planeten 
steht. Betitelt wurde es mit „Blue 
Marble“ (Blaue Murmel), da 

tation andererseits. Uschi App: 
„Verantwortliche in Städten 
und Gemeinden, aber auch die 
Wirtschaft und nicht zuletzt Bür-
gerinnen und Bürger sind gefor-
dert, lokale Wasserkreisläufe zu 
schließen.“

Wassermanagement

Im Zusammenhang mit Städte-
planung hat sich das Konzept der 
sogenannten Schwammstadt ent-
wickelt. Dahinter steht die Idee, 
Regenwasser zu sammeln und 
zu speichern, anstatt es über die 
Kanalisation abzuführen. Dieses 
innovative Konzept dient sowohl 
der Vorbeugung von Schäden 
durch Starkregenereignisse als 
auch der Reduzierung von Über-
schwemmungsrisiken, fördert 
aber zugleich die Versickerung 
sowie Grundwasserneubildung 
und hält Wasser für Trockenpe-
rioden zurück. Uschi App: „Un-
sere Instrumente sind unter ande-
rem die Entsiegelung befestigter 
Flächen, Schaffung von Mulden 
und Rigolen, Sicherung von 
7flanaflpchen unK )oKen]erIeZ-
serung oder im Gebäudebereich 
die Dach- und Fassadenbegrü-
nung. Zusammengefasst geht es 
um die sogenannte grün-blaue 
Infrastruktur im bebauten Raum.“ 
Hierzu zählen sowohl öffentli-
che .r�nflpchen ^Pe 7arkZ unK 
Uferräume als auch private Gär-

ten, die einen erheblichen und 
besonders wichtigen Teil der 
.r�nflpchen ]on StpKten unK .e-
meinden ausmachen. Viele Kom-
munen fördern deshalb privates 
Engagement zum Wassermanage-
ment, beispielsweise durch ver-
ringerte Abwassergebühren bei 
Versickerung von Regenwasser 
im eigenen Garten. Uschi App: 
„In aktuellen Bebauungsplänen 
ÄnKen ZPch heute TePZt =orNa-
ben für Dach- und Fassadenbe-
grünung und das ausdrückliche 
Verbot von Schotterwüsten, auch 
dies sind Reaktionen auf die Ver-
änderungen infolge des Klima-
wandels.“ Ein Schwammgarten 
hat viele Vorteile für die Garten-
besitzenden: Das Mikroklima ist 
durch Schatten und Verdunstung 
spürbar verbessert, insbesondere 
in Hitzeperioden sorgen kühlere 
Temperaturen und eine höhere 
Luftfeuchtigkeit rund ums Haus 
für angenehme Atmosphäre. Au-
ßerdem ist der Bewässerungsauf-
wand für den Garten geringer, so-
wohl was die Kosten als auch die 
Arbeit angeht. Uschi App: „Öko-
logisch und gesundheitlich be-
deutsam ist, dass ein Schwamm-
garten naturnahe Lebensräume 
M�r 7flanaen unK TPere ZchaMMt, 
einen gesunden Boden mit hoher 
Wasserspeicherkapazität unter-
stützt und Naturerfahrung in ei-
ner grünen Oase für Entspannung 
und Stressabbau bietet. 

Ein Schwammgarten führt Regenwasser nicht über die Kanalisation ab, 
sondern sammelt es beispielsweise in einem Teich oder Wasserbecken. 
So steht es auch in Hitzeperioden zur Bewässerung zur Verfügung.

rund zwei Drittel der Erdober-
flpche TPt >aZZer IeKeckt ZPnK� 
Das für uns lebenswichtige Süß-
wasser macht allerdings nur we-
niger als drei Prozent davon aus. 
„Wasser ist das Lebenselixier 
ZchlechthPn � 7flanaen, TPere unK 
Menschen können ohne Wasser 
nicht leben“, betont Uschi App 
vom Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau 
e. V. (BGL). „Daher ist es auch 
so wichtig, mit der endlichen 
Ressource nachhaltig umzuge-
hen und auch in Städten und 
Gemeinden auf Konzepte für 
ein optimiertes Regenwasserma-
nagement zu setzen.“
5at�rlPcher^ePZe IeÄnKet ZPch 
Wasser in einem ständigen 
System von Verdunstung und 
Niederschlag, von Verbrauch 
und Erneuerung. Aber der soge-
nannte Wasserkreislauf, wie er 
sich über viele Millionen Jahre 
eingespielt hat und seitdem für 
relativ stabile Wasserstände an 
den Ufern von Meeren, Seen 
und Flüssen eine ausreichende 
Versorgung mit Trinkwasser und 

erreichbare Grund-
wasserstände sorgt, 
ist gestört. Infolge 
der jüngeren Kli-
maveränderungen 
gerät dieses Gleich-
gewicht weltweit 
aus der Balance, 
und der Wechsel 
von zu viel und zu 
wenig Wasser in 
Hochwasser- und 
D ü r r e k a t a s t r o -
phen verstärkt sich. 
Schäden an Gebäu-
den, Brücken und 
Straßen einerseits, 
Ernteausfälle und 
Trockenheitsschä-
den in der Vege-
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Rastorfer Frühjahrsaktion bis 03.05.2025

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Baumstumpfbeseitigung

•

• Frästiefe 20 bzw. 35 cm
• Durchfahrtsbreite der Fräsen: 

80 bzw.130 cm
Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gern!

24222 Schwentinental
Tel./Fax 0431-7 99 30 70

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe ohne 
Beschädigung der umliegenden 
Gartenfläche ab.

- Anzeige - Langlebige und leistungsstarke Technik:

Rasenmähertraktoren, Beratung und Service
bei Alexander Knorr

Klenzau/Bosau (los). Der Gar-
ten blüht auf in diesen Tagen, 
alles grünt und sprießt. Zeit also 
M�r KPe 9aZenWfleNe� +er reNel-
mäßige Schnitt, der nun ansteht, 
ist bei größeren Flächen am bes-
ten mit dem Rasenmähertraktor 
zu bewerkstelligen. Das macht 
nicht nur Spaß und ist damit 
ziemlich zügig erledigt, auch 
das hervorragende Ergebnis des 
NeWfleNten .r�nZ kann ZPch Ze-
hen lassen.
Im Lindenweg 6 in Klenzau, 
Gemeinde Bosau, bietet Alex-
ander Knorr verschiedene Ra-
sentraktoren an. Nicht nur neue 
Modelle namhafter Marken sind 
erhältlich, sondern auch gute 

Ganz aktuell ist in dem Klenzau-
er Betrieb unter den neuen Mo-
dellen auch die „Knorr Edition“ 
erhältlich. Dieser Rasentraktor 
ren Sie von unserem günstigen 
Kennlernpreis!“

Kontakt: Alexander Knorr, Knorr 
Motorgerätehandel, Lindenweg 
6, 23715 Bosau, Ortsteil Klenzau.

Rasenmähertraktoren, darunter die Hausmarke „Knorr Edition“, 
können bei Alexander Knorr in Klenzau direkt getestet und zur Pro-
be gefahren werden.                                                  Foto: Schneider

Vor allem, wenn private Gärten 
vielfältig gestaltet sind, fördern 
sie messbar die Biodiversität und 
sind wichtige Biotopinseln im be-
bauten Raum.“ Dabei kommt es 
auf jeden Quadratmeter an: Be-
Wflanate )eete, ^PnKaI^ePZenKe 
und schattenspendende Hecken, 
versickerungsfähige Gartenwege 
und Terrassen sind sowohl wich-
tige Trittsteine im Biotopverbund 
als auch spürbare Beiträge zur 
Klimaanpassung und zum Kli-

Bepflanzte Beete, wind-
abweisende und schat-
tenspendende Hecken 
und große Gehölze 
oder versickerungsfä-
hige Gartenwege und 
Terrassen sind wichtige 
Trittsteine im Biotopver-
bund als auch spürbare 
Beiträge zur Klimaan-
passung und zum Klima-
schutz.  Fotos: BGL

Gebrauchte zu bekommen. Die 
werden fachlich versiert in der 
Klenzauer Werkstatt auf Herz 
und Nieren geprüft und über-
holt, so dass jeder Käufer zuhau-
se auf seinem Grundstück damit 
gleich loslegen kann. „Selbstver-
ständlich bekommen die Kun-
den die Gewährleistung, dass 
die Qualität in Ordnung ist“, un-
terstreicht Alexander Knorr.
Im Rahmen der Beratung vor Ort 
ist stets eine Probefahrt der Ra-
senmähertraktoren möglich, um 
die Fahrzeuge und ihre Handha-
bung selbst zu testen. Darüber 
hinaus bietet Alexander Knorr 
auch einen Reparatur-Service für 
Rasenmähertraktoren an.

TaZchuta� +Pe 7roÄZ M�r .arten 
und Landschaft beraten indivi-
duell, welche Möglichkeiten zur 
Verbesserung des Wasserma-
nagements es im Garten gibt und 
integrieren bei Bedarf auch Anla-
gen zur Wasserspeicherung und 
-nutzung. Weitere Informationen 
zu klimaangepassten Gärten und 
die Kontaktdaten zu Garten- 
und Landschaftsbaubetrieben 
in Ihrer Nähe gibt es auf www.
mein-traumgarten.de.
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Ihr Dank zur Konfirmation soll
möglichst viele Gratulanten erreichen.
Mit einer Anzeige im „reporter”

vergessen Sie niemanden.

Bitte schicken Sie Ihren Coupon
per Fax (0 45 21 / 70 11 33),
per Post, geben Sie ihn 
persönlich bei uns (Lübecker 
Straße 12 in Eutin) ab oder 
senden Sie uns eine E-Mail mit 
Ihren Angaben an:
info@der-reporter.info

Rufen Sie an, wir 
beraten Sie gern! 
0 45 21 / 70 11-0

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Name des/der
Konfirmanden/in:
       
Muster Nr.               

Vorname:              
Name:                        
Straße:                        
PLZ, Ort:                        
Telefon:                        
Bank:                        
IBAN:                        
BIC:                        
Unterschrift:              

1/50 = 
55,– €

1/60 = 45,– €

2/25 = 
55,– €

1

2/20 = 44,– €2

3

4

Statt Karten
Allen, die in so netter Weise an meine Kon�rmation 
gedacht haben, danke ich recht herzlich, auch im 
Namen meiner Familie. Vorname Name

Für die zahlreichen
Glückwünsche zu meiner

Konfirmation
bedanke ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern.

Vorname
Name

Ort,
im April 2024 Für die mir zu meiner

Konfirmation
erwiesenen Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten
danke ich, auch im Namen 

meiner Eltern,
recht herzlich.

Vorname
Name

Ort

Ein herzliches Dankeschön
für die Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meiner Kon�rmation,
auch im Namen meiner Eltern.

Vorname Name
Ort

Preetz (t). Am Sonntag, 27. Ap-
ril, wird beim Kunstkreis Preetz, 
Gasstraße 5, die nächste Ausstel-
lung eröffnet. Von 11.15 bis 13 
Uhr lädt Matthias Oppermann 
dazu ein, seine Bilder unter 
dem Titel „Visuelle Häute“ zu 
entdecken. Er führt mit der Per-
formance „Berühr mich nicht 
- Berühr mich“, in der sich der 
Künstler mit einem Bild unter-
hält, in diese Schau ein.
Die Ausstellung „Visuelle Häu-
te“ widmet sich der Idee, dass 
Wahrnehmung und Bilder eine 
Art Haut bilden: Sie können 
schützen, verletzen, trösten 
und mit der eigenen Erfahrung 
verschmelzen. „Wenn wir ein 
Bild betrachten, fragen wir oft: 
Was zeigt es? Was bedeutet es? 
Doch was passiert, wenn wir 
diese Fragen loslassen und das 
Bild einfach erleben? Verändert 
sich mein Sehen? Meine Wahr-
nehmung?“, fragt Oppermann. 
„Visuelle Häute“ lädt dazu ein, 
Kunst einmal anders zu sehen – 
nicht als Erzählung oder Symbol, 
sondern als etwas, das unmittel-
bar wirkt. 
In den Bildern sind Menschen, 

Landschaften oder Objekte zu 
erkennen, doch sie erzählen kei-
ne fertige Geschichte. Sie sind 
^Pe ePne /aut ¶ ePne 6Ierflpche, 

die sich zwischen Realität und 
Vorstellung, zwischen dem Äu-
ßeren und dem Inneren spannt. 
Jedes Bild ist dabei nicht nur eine 

Darstellung, sondern ein eigener 
Raum, der unsere Wahrnehmung 
herausfordert.
„Meine Kunst beginnt dort, wo 
Worte enden. Sie entsteht an den 
Grenzen der Sprache und der 
bewussten Realität, um das zu 
erfassen, was nicht in einfachen 
Begriffen ausgedrückt werden 
kann. Als Künstler analysiere 
und hinterfrage ich das Sichtba-
re, um die verborgenen Schich-
ten und Widersprüche der Welt 
zu offenbaren. Meine Bilder sind 
keine bloßen Darstellungen, sie 
sind Prozesse der Wahrnehmung 
und des Verstehens, in denen ich 
die Tiefe menschlicher Erfahrung 
erkunde“, erläutert der Künstler.
)eNlePtenK aur (uZZtellunN Än-
den Gespräche mit dem Künst-
ler und Besuchern statt, um die 
Verbindung zwischen Kunst, 
Wahrnehmung und persönlicher 
Erfahrung zu vertiefen. Geöffnet 
ist die Bilderschau bis zum 18. 
Mai freitags bis sonntags jeweils 
von 15 bis 18 Uhr. An den Wo-
chenenKen ÄnKen uT ����� <hr 
Führungen durch die Ausstellung 
und Werkstattgespräche mit dem 
Künstler statt.

„Visuelle Häute“: Eine andere Art des Sehens 

Matthias Oppermann eröffnet Ausstellung 
beim Kunstkreis Preetz

Matthias Oppermann arbeitet als Bildender Künstler und Psychoana-
lytiker in Hamburg.                                                               Foto: hfr
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung

Service für Wohnmobile

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Ford EcoSport SUV 1.0, EcoBoost
mit Mobilitätsgarantie, 86 Tkm,
TÜV neu, schwarz, EZ 11/19, 100
PS, Benzin, sehr gepflegt, scheck-
heftgepflegt, 10.800 € VHB, Infos
Tel. 0163-7005334 Standort Plön.

Golf 1.4 eHybrid "Style", unfallfrei,
weiß, 25 Tkm, 204 PS, automatik,
EZ 12/22, Plug-in-Hybrid, sehr viele
Extras, Inspektion + Öl-Wechsel 12/
24, Garantie bis 12/27, neuw. Zu-
stand, NR, 24.290,- € VHB. Tel.
04527-972427

Golf Variant 1.5 TSI Sondermodel
"Join", rot, EZ 2/19, 150 PS, 6-
Gang-Schaltgetriebe, 86.300 km,
unfallfrei, sehr viele Extras, Inspek.
+ TÜV + Reifen neu, Bestzustand,
15.990,- € VB. Tel. 04527-972427

Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 

Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoff norm Eu-
ro6dTemp  �����,� AH Kania
7ransit &ourier ��� 7rend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  ������,� OHLA-Automobile GmbH
Ford Fiesta &ool 	 6ound EZ 07/18, 61.900 km, 
52 kw, frostweiß, FordAudiosystem, Freisprech-
einrichtung, ScheinwerferAssistent, Bergan-
fahrassistent, ABS/ESP/ASR, Zentralveriegelung 
fernbedient, Frontscheibe beheizbar, Bordcompu-
ter, Klimaanlage, Sitzheizung vo., Handyhalterung 
mit Ladebuchse, Schadstoff norm Euro 6d Temp, 
Wärmeschutzverglasung, Rücksitze geteilt klapp-
bar, Fensterheber el., Außenspiegel el. verstell/ 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
MultifunktionsLenkrad verstellbar  

������,�  AH Kania
Puma 7rend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  

������,� AH Kania

Hyundai
,�� 6t\le ��� blue, EZ 02/18, 74kW, 44tkm, red 
passion, Klimaautomatik, Shz., BT, SHA, beheiz-
bare Lenkradr, LMF, viele weitere Extras   

������,� OHLA-Automobile GmbH

Picanto 9ision ���, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         ������,� OHLA-Automobile GmbH
6Sortage �,� &5Di 0ild +\brid 9ision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             

������,� OHLA-Automobile GmbH

%0: ���i 6Sort /ine EZ 09/17, 46.300 km, 
100 kw, met black sapphire, AudioNavigation 
Business, PDC vo. & hi., Kopf-Airbag System, 
Freisprecheinrichtung, ABS/ESP/ASR, Licht- und 
Regensensor, Tempomat mit Bremsfunktion, 
Bordcomputer, Klimaautomatik 2 Zonen, Bergan-
fahrassistent, LED-Schweinwerfer, Alufelgen & 
Ganzjahresreifen, Sitze vo. Sport Line beheizbar, 
Scheibenwaschdüse beheizbar, Durchladeeinrich-
tung hi., Außenspiegel el. verstell-/heizbar, Front- 
& Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
LederLenkrad verstellbar  ������,�  AH Kania

Citröen
%erlingo ;/ ��� %lue+Di, EZ 03/19, 96.500km, 
96kW, blau met., 7 Sitze, Android Auto, Tempomat, 
Sitzheizung, Navi, NSW, BT, diverse Assistenzsys-
teme, viele weitere Extras                

������,� OHLA-Automobile GmbH

Dacia Duster Prestigell ��� 6&e ��� Prestige, 
EZ 01/19, 84kW, 60.700km, weiss, Klimaanl., 
Shz., BT, MFL, Notbremsass, Freisprechanl., viele 
weitere Extras                 

������,� OHLA-Automobile GmbH

Fiat 6cudo .ombi EZ 12/08, 61.500 km, 9 Sit-
zer, Intervallwischer, ABS, Schiebetür rechts, 
Kopfstützen rundum, Zentralverriegelung, 6-Gang 
Getriebe, Außenspiegel el. heiz-& verstellbar, 
Außenspiegel anklappbar, ParkdistanceControl 
hi, Ganzjahresreifen, Doppelfl ügelhecktüren, Bei-
fahrerdoppelsitz, Audiosystem, Abschließbarer 
Tankdeckel, 3 Punktgurte, Gummibodenbelag, 
Heckwischer, Wegfahrsperre  �����,�  € AH Kania

Focus %usiness ��� (co%oost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras                          

�����,� OHLA-Automobile GmbH
Fiesta 7rend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 

NISSAN
4uashTai ��� D,*�7, EZ 01/16, 84.900 km, 85 
kW, grau met., 2-Zonen-Klimaauto., BT, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, LMF, Shz., Tempomat, viele 
weitere Extras ������,� OHLA-Automobile GmbH

2Sel 9iYaro /�+� EZ 09/17, 106.000 km, 92 kw, 
aluminiumsilber, Audiosystem R16 BT, Außenspie-
gel el. verstellbar, 9 Sitzer, Parkpilotsystem hi., 
ABS/ESP/EDS, Zentralverriegelung fernbedient, 
Schiebetür rechts, Tempomat, Wärmeschutzver-
glasung hi. dunkel, Nebelschweinwerfer, Klimaan-
lage, Ganzjahresreifen, Verglasung getönt, Fah-
rersitz höhenverstellbar, Fensterheber el. vorn, 
Licht- und Regensensor, Seiten- & Kopfairbag 
vorn, Servolenkung el., MultifunktionsLederLenk-
rad  ������,� € AH Kania

,biza ��� 6&, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras     �����,� OHLA-Automobile
,biza ��� 6t\le, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor

������,� OHLA-Automobile GmbH
/eon 6& ��� 76,, $utom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras  

������,� OHLA-Automobile GmbH
/eon 6t\le ��� (co 76,, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       ������,� OHLA-Automobile GmbH
/eon 6t\le ��� (co 76,, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras 

������,�OHLA-Automobile GmbH
/eon 6t\le ��� 76,, EZ 01/21, 29.500km, 81kW, 
reinrot, Fernlichtass., Klimaauto., Shz., BT, diverse 
Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

������,� OHLA-Automobile
$rona ��� 76, 6t\le, EZ 10/21, 37.657 km, can-
dyweiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, 
weitere Extras         

������,�  OHLA-Automobile GmbH
$rona ��� 76, 6t\le 2PF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele 
weitere Extras                 

������,� OHLA-Automobile GmbH
$rona 6t\le ��� 76,, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   ������,� OHLA-Automobile GmbH
/eon ��� e76, 6t\le, EZ 07/22, 81kW, 36.500km, 
candyweiss, 2-Zonen-Klimaauto., Shz., beheizb. 
Lenkrad, SHA, Soundsys., BT, PDC v. + h., viele 
weitere Extras ������,� OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

$rona ��� 76, 6t\le D6*, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten                  ������,� OHLA-Automobile GmbH
$teca ��� 76, $ct F5, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

������,� OHLA-Automobile GmbH
$teca ��� 76, $ct F5, EZ 05/22, 33.500km, 
110kW, dark camoufl age met., Navi, Standhei-
zung, AHK schwenkbar, 2-Zonen-Klimaautomatik, 
Shz., BT, diverse Assistenzsysteme, viele weitere 
Extras  ������,� OHLA-Automobile GmbH

Fabia ��� 0P, 6election, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofi x, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofi x, MFL, viel weitere 
Extras  ������,� OHLA-Automobile GmbH
.amiT ��� 76,, EZ01/25, 15 km, 85 kW, weiß, An-
droid Auto, Apple CarPlay, BT PDC hinten, Tempo-
mat, LMF, Isofi x, LED-Scheinwerfer, viele weitere 
Extras  ������,� OHLA-Automobile GmbH
.amiT ��� 76, DriYe, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras               

������,� OHLA-Automobile GmbH
2ctaYia 6t\le ��� 7D,, EZ 06/20, 110kW, 73tkm, 
candayweiss, Navi, Shz., AHK schwenkbar, 2-Zo-
nen-Klimaauto., Shz., BT, Soundsys.     

������,� OHLA-Automobile GmbH

Smart
For two 0icro +\brid DriYe, EZ07/12, 45kW, 
69.643km, Tridion-Sicherheitszelle schwarz, 
Navi, Klimaanlage, BT, ZV, Rückfahrkamera, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras                  

�����,� OHLA-Automobile GmbH

VERKAUFT

VERKAUFT

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70
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Z uverlässige und umsichtige 

5DXPSÀHJHrLQ
bei sehr guter Bezahlung gesucht,

1x wö chentl. 4 Std.
7Hl� ������������

Zehm Vertrieb u. Service 
GmbH

Gebäudereinigungsunternehmen
sucht ab sofort zuverlässige 

Reinigungskräfte 
(m/w/d) 

mit unbefr. Arbeitsvertrag,
tariflicher Bezahlung (14,25 €/h) 

und 30 Tage Urlaub
von Mo - Fr für 4 - 6 Std./tgl.

ab 05:00 Uhr in
24321 Todendorf Panker

Rufen Sie jetzt an. Wir freuen 
uns auf Sie! 

0173 / 40 36 502

CURTIUS Klinik
Psychosomatische Medizin

D ie C urtius Klinik ist eine Fachklinik für P sychosomatische 
Medizin und P sychotherapie mit insgesamt 18 0 Betten in der 
akutmedizinischen V ersorgung und in der Rehabilitation. Wir 
arbeiten schwerpunktmäßig nach einem tiefenpsychologisch 
fundierten, multimodalen Konzept. Wir integrieren andere The-
rapieformen wie verhaltenstherapeutische, systemische, kö r-
perbezogene sowie erlebnisorientierte E lemente wie Tanz- und 
Bewegungstherapie, Musiktherapie oder E rgo- und Gestal-
tungstherapie. P sychoedukation, E ntspannungsverfahren und 
P hysiotherapie vervollständigen unser Angebot nachhaltig.

Wir suchen zum nächstmö glichen Termin in 
Bad Malente-Gremsmühlen ( Holsteinische Schweiz)  eine/ n

Mitarbeiter für unseren
Rezeptionsdienst (m/w/d)
in Teilzeit (20,0-25,0 Std./Woche) für den
Früh-/ Mittel-/ Spät- / Wochenenddienst

-Vorerst 6 Monate befristet als Urlaub- und Krankheitsvertretung-

Ihre Aufgabe:
• Freundlicher E mpfang von P atienten, Angehö rigen und Gästen
• Telefonzentrale mit der Annahme aller eingehenden Gespräche
• Kassiertätigkeiten und Kassenabschluss
• V erwaltung der zentralen P oststelle der Klinik inkl. Nutzung der

Frankiermaschine
• D urchführung von Hausführungen 
• Führung unterschiedlicher Anmeldelisten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem kaufmännischen Beruf

wäre wünschenswert
• Teamfähigkeit
• Soziale Kompetenz und E infühlungsvermö gen
• E igeninitiative und hohes E ngagement

Unser Angebot: 
• Bezahlung nach TV Ö D  V KA ( E ntgeltgruppe 5)
• Z uschläge und Schichtzulagen
• 30 Tage Ja hresurlaubsanspruch
• Arbeitgeberzuschuss zu vermö genswirksamen Leistungen 
• Bei der D ienstplangestaltung nehmen wir wenn mö glich Rücksicht 

auf Ihre Wünsche
• E ine spätere Ü bernahme in ein unbefristetes

Beschäftigungsverhältnis ist nicht ausgeschlossen

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen und aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen. 
Bitte senden Sie diese an folgende E -Mail Adresse:
bewerbungen@ curtius-klinik.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Suhr, P ersonalabteilung, unter 
Tel. 04523/  407-712 gern zur V erfügung. 

Curtius Klinik GmbH & Co. KG
Neue Kampstraße 2    23714 Bad Malente

www.curtius-klinik.de

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Anzeigenberatung 
unter:

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter 

für Ihr Unternehmen!

Preetz (t). Alle Jahre wieder, so 
auch 2025, veranstaltet der Lions 
Club Plön sein traditionelles Be-
neÄ akonaert Pn 7reeta Pn Ker (ula 
des Friedrich-Schiller-Gymnasi-
ums. Diesmal unter dem Motto 
ÉAukunMt M�r 2PnKer¸ auNunZten 
KeZ S6S�2PnKerKorMZ 3�tjenIurN�          
(T -rePtaN,  � 4aP, uT � ��� <hr 
Neht eZ ZWeaPell uT 4uZPk auZ 
-PlT unK -ernZehen, unK a^ar 
TPt Ker )PN )anK ÉS^PnN *oTWa�
n`¸, TheTa PZt É(t the 4o]PeZ¸� 
+er =or]erkauM hat IeNonnen� 

2arten auT 7rePZ ]on �� ,uro 
können Pn MolNenKen =or]er�
kauMZZtellen er^orIen ^erKen! 
Pn 7reeta Pn Ker )�cherZtuIe, 
2PrchenZtra�e ��, IePT =erePn 
SchuZterZtaKt 7reeta Pn Ker 4�h�
lenZtra�e  , Pn Sch^entPnental Pn 
Ker (Wotheke PT 6rtZtePl 9aPZ�
KorM, )ahnhoMZtra�e  , IeP Ken 
StaKt^erken Sch^entPnental, 
SeeIrookZIerN �, Pn 7lön Pn Ker 
)uchhanKlunN SchnePKer, 3�Ie�
cker Stra�e ��, Zo^Pe Pn Ker /oM�
(Wotheke, 3anNe Stra�e ��

Lions-Benefi zkonzert für 
das SOS-Kinderdorf

Preetz �]N�� )lutkonZer]en ZPnK 
ePn knaWWeZ .ut� )lutZWenKer 
ZPnK KeZhalI PTTer ^PllkoT�
Ten, ^enn Ker +92�)lutZWen�
KeKPenZt 5orK�6Zt au ZePnen 
TerTPnen ePnlpKt� +Pe npchZte 
)lutZWenKeaktPon IePT +92�
6rtZ]erePn 7reeta Ä nKet aT +on�
nerZtaN unK -rePtaN, ��� unK ��� 
(WrPl, Ztatt� +aZ TeaT Zteht Kann 

^PeKer je^ePlZ ]on �� IPZ � ��� 
<hr Pn Ken Schulen aT /uMen�
^eN � IerePt, uT -reP^PllPNen 
ePnen halIen 3Pter )lut aIaua^a�
cken� ,Pne (nTelKunN onlPne 
auM ^^ �̂IlutZWenKe�norKoZt�
Ke ^pre hPlMrePch, PZt aIer nPcht 
a^PnNenK erMorKerlPch� =on Ken 
7reetaer +92�/elMern ^PrK ^Pe�
Ker ePn klePner 0TIPZZ anNeIoten�

Blutspendeaktion im Preetz

VERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
•  Urlaubsvertretungen im  
 gesamten Verteilgebiet
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Wir suchen eine Bürokraft m/w/d
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

www.LZautomobile.de

JETZT bewerben -
in nur 2 Minuten:

Ihr Renault und Dacia Händler
10x im Norden

Wir stellen ein:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

• attraktives Gehalt
• Weihnachtsgeld
• bis zu 30 Tage Urlaub (27+3)
• 24.12. und 31.12. arbeitsfreie Tage
• Bike-Leasing
• Jeden Samstag frei
• Kein Schichtdienst
• mgl. Aufstieg zum Servicetechniker
• Arbeitskleidung
• kostenlos Kaffee, Tee, Softgetränke
• kontinuierliche Weiterbildungs-

möglichkeiten , inkl. Kfz Hochvolt 
Schulung

AUTOHAUS ZANKEL E.K.
Lütjenburger Straße 98
23714 Bad Malente

job@lz.ag

 bewerben Sie sich jetzt !

 WIR SUCHEN EINEN/EINE

Mediaberater/In (m/w/d) 

für Digital und print

Ist Ihr Interesse geweckt?
Dann einfach diesen QR-Code scannen und in 
wenigen Minuten online bewerben. 
Oder Bewerbung per Mail: bewerbung@burg-verlag.info

DER
KURIER
am Wochenende

POWERED BY:

DEIN PERSÖNLICHES NACHRICHTENPORTAL REGIONAL · SCHNELL · AKTUELL

Sie begeistern sich für Medien, Kommunikation und moderne Tech-
nologien? Sie möchten in einer Branche arbeiten, in der Kreativität 
und Organisationstalent gefragt sind? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Wir suchen einen Mediaberater (m/w/d) oder Quereinsteiger 
aus dem Verkauf, der unser Team verstärkt und mit uns die Heraus-
forderungen der modernen Medienwelt meistert.

Ihre Aufgaben bei uns
•  Vermarktung und Verkauf unserer Print- und Digitalprodukte 
  durch aktive Kundenakquise und -betreuung
•  Planung und Umsetzung von maßgeschneiderten
  Marketingstrategien für unterschiedliche Kunden
•  Kundenberatung am Telefon und vor Ort im Außendienst
•  Koordination von Kundenprojekten und Anzeigen in 
  Zusammenarbeit mit der Redaktion und der hauseigenen
  Werbeagentur

Ihr profil
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in der Medienbranche 
  oder Quereinsteiger mit einschlägiger Erfahrung
•  Begeisterung für Print- und Digitalprodukte
•  Kreativität und Ideenreichtum im Umgang mit Kunden
•  Wissbegierig, off en und kontaktfreudig
•  Sicherer Umgang mit PC und Offi  ce-Programmen

unser angebot
•  Ein praxisorientierter Arbeitsplatz auf Fehmarn
•  Weiterbildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven
•  Firmenlaptop
•  Flache Hierarchien und eigenverantwortliches Arbeiten
•  Flexible Arbeitszeiten in Absprache mit dem Team
•  Job-Rad
•  Kostenfreie Getränke am Arbeitsplatz
•  Ein engagiertes und off enes Team

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Aඖජඍඑඏඍඖඊඍකඉගඝඖඏ ඝඖගඍක
0 45 21 / 70 11 - 0

Fඑඖඌඍඖ Sඑඍ ඌඍඖ 
඘ඍකඎඍඓගඍඖ Mඑගඉකඊඍඑගඍක 
ඎෂක Iඐක 8ඖගඍකඖඍඐඕඍඖ�
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www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder

VVeeVeVVeV rrttrtrrtr rrtrttrt aararrar uueenn SSiiee aauuff

2255 JJaahhrreerer

MMeeiisstteerr
JJaahh

rreerer rrffrfrrfr aafaffaf hhrruurur nngg

moderne Bäder

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Ascheberg 3 Zi.-Whg. zu vermieten,
mit Garage, 490,- €. Tel. 0177-
8690512

Moderne Neubau-Eigentumswoh-
nung in Hutzfeld. Neuester Ener-
giestandard, Erdgeschoss in freiste-
hendem Zweifamilienhaus, 3 Zim-
mer, ca. 105 qm Wohnfläche, licht-
durchflutet, barrierearm, tolles
Wohlfühlbad, Garten & Süd-Terras-
se, ruhige Lage, Einkaufsmöglich-
keiten fußläufig, ca. 25 Autominu-
ten zur Ostsee, inkl. Stellplatz.
397.000,- €, von Privat, Tel. 0172
8045733, ImmoScout-ID:
158424236

Immobilien

Kreis Plön (los). Die Himmel-
fahrtswoche hatte es „in sich“, 
damals, im Jahr 1995. So kündigt 
das Wochenblatt der reporter ein 
besonderes Orgelkonzert in der 
Preetzer Stadtkirche an und lockt 
die Leser, das erste Neustädter 
Straßenmusik-Festival mitzuerle-
ben. „Drei Tage Musik auf allen 
Straßen und Plätzen“ und ein 
„lustiges Beieinander“ verspra-
chen die Veranstalter der Kultur-
werkstatt FORUM, die Musiker 
aus ganz Deutschland eingela-
den hatten. Zu erwarten war ein 
durchweg gemischtes Programm: 
neben klassischer Musik gab‘s 
Folk und Pop und Blues. Einem 
ernsten Thema widmeten sich die 
Preetzer anlässlich des 125-jähri-
gen Stadtjubiläums. Aus diesem 
Anlass hatten die Schüler des 
Friedrich Schiller Gymnasiums 
eine Ausstellung zum Thema „Na-
tionalsozialismus in Preetz“ vor-
bereitet. Zugrunde lagen Augen-
zeugenberichte.
Zwei Theaterstücke ergänzten das 
Projekt. Die Schul-Theatergruppe 
führte die „Hexenjagd“, ein Stück 
von Arthur Miller, sowie ein Stück 
mit Bezug zur Lokalgeschichte, 
„Historischer Hexenprozeß in 
Preetz“, auf. Unabhängig von die-
sen kulturellen Ereignissen erfährt 
man beim Blick auf die Seite, 
dass ein alter VW Polo aus Ma-

Der Mai vor drei Jahrzehnten

Das war los in der Region

lente, Baujahr 1982, mit TÜV bis 
1996, für den aus heutiger Sicht 
bemerkenswerten Schnäppchen-
preis von 1500 DM zu haben war 
– den Euro gab es ja noch nicht. 
Zudem erinnert eine Kleinanzeige 
an das heute wieder aktuelle The-
ma Mietpreise: Ein junger Mann 
hat eine Belohnung von 1000 DM 
für denjenigen festgelegt, der ihm 
eine adäquate Bleibe vermitteln 
könne, „gern auch renovierungs-
bedürftig und abgelegen“. Tanz- 
und Musikbegeisterte konnten, 
wenn sie wollten, „2 Karten für 
die Oldie-Nacht in Bad Segeberg“ 
bekommen, angeboten in Eutin. 
Fraglich nur, ob jene Oldie-Nacht 
unter diesem Namen die Musik 
anpries, oder eine Veranstaltung 
für Besucher gesetzteren Alters 
war. Man bedenke: wären dieje-
nigen 50 Jahre alt gewesen, wür-
den sie heute als um die 80-jäh-
rige in schönen Erinnerungen 
schwelgen...
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
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Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF
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Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold
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Uhren • Münzen • Militaria
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Die Apple-Experten
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, 
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung u.v.m. Bei Neueindeckung

10% Rabatt bis 01.07.2025
Tel.: 0176/30565766

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

!!Bares für Altes!! Kaufe Näh-/Schreib-
maschine, Pelze, Antiquitäten, Beklei-
dung, Schallplatten, Porzellan, Bücher, 
Zinn, Wandteller, Bilder, Kameras, Fin-
gerhüte, Teppiche, Mode-/Goldschmuck. 
Mo.-So., seriöse Abwicklung. 
☎ 0152-10215093, Hr. Kellermann

Achtung aufgepasst! Aus Altem Bargeld 
schaffen. Kaufe Näh- und Schreibmaschi-
nen, Antiquitäten, Porzellan, Sammeltassen, 
Bilder, Kameras, Puppen, Pelze, Kleidung, 
Kristall, Orden alles vom  1. + 2. Weltkrieg, 
Tischwäsche, Teppiche, Musikinstrumente, 
Bücher, Schallplatten, Zinn, antike Möbel, 
Lampen, Rollatoren, Stifte, Münzen, Bern-
stein, Koralle, Silber, Besteck, Mode- + 
Goldschmuck, Zahngold, Briefmarken, Mo-
dellautos, bitte alles anbieten, auch defekt, 

Zahle fair + bar.
Tel. 0163 - 3 516198 Herr Wittler

E-Bike - Duo-Aktion
50% auf den UVP vom 2. Bike
Schröders Kleinmotoren Shop

Tel.: 04347-2637

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl

Tel. 0157/51546342

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten, Tel. 01577-3843670

Lettmann Einer Kajak, Maxi, Expedi-
tion, VOS, 1a Zust., Kohlef. + Pad-
del + Zubehör, sehr günstig! In Lo-
eptin anzus., Tel. 04342-3727

Verzinktes Eisen-Geländer 3-
teilig. 2 x 2,98 m lang, 1 x
1,40 m lang; 1,29 m hoch.
Oberer Handlauf 5 cm Ø;
senkrechte Gitterstäbe 2 cm
Ø, Abstand-Gitterstäbe 11,5
cm. Vollverzinkt! 190,- € VHB;
Heikendorf. Tel. 0177 4415875

E-Bike Zündapp, nur 500 km gelau-
fen, 7-Gang, 2 Akkus, 24 V, 250 W,
250,- €. Tel. 04384-5937070

Kleinanzeigen

Kreis Plön (dif) Die KSV Hol-
stein gibt im Kampf um den 
Ligaverbleib in der 1. Fußball-
Bundesliga nicht auf und holte 
ein völlig verdientes 1:1 (0:1) 
bei RB Leipzig. Shuto Machino 
brachte nach 44 Minuten die 
Störche-nach starkem Pass von 
Steven Skrzybski- in Führung. 
Der Vorbereiter selber hätte 
schon kurz vorher mit einem 
Weitschuss über RB-Keeper Gu-
lacsi für das 1:0 sorgen können. 
Doch der Ungarn vereitelte den 
Heber in letzter Sekunde. Die 
erste Halbzeit gehörte eindeutig 
den Gästen. Danach kam der 
Favorit besser ins Spiel und kam 
durch einen eher fragwürdigen 
Strafstoß (Foul von Thomas Däh-
ne an Openda) durch Sesko (74.) 
zum Punktgewinn. Den Drei-
er hätten die Kieler durchaus 
verdient, aber der einmal mehr 
unsichere Schiedsrichter Brych 
verweigerte den Aufsteigern ei-
nen Elfmeter. Auch wenn Fiete 
Arp nicht eindeutig am Kopf 
getroffen wurde, seine Kopfball-
möglichkeit wurde ihm klar ge-
nommen. Der oftmals im Fokus 
stehende, selbstherrlich wirken-

de Brych beendet bekanntlich 
seine Karriere im Sommer. Ein 
Umstand, den viele Fans nicht 
gerade mit Trauer erfüllen wird. 
Schock schon Mitte des Spiels, 
als Torhüter Gulacsi und Da-
vid Zec bei einem Zweikampf 
zusammenprallten und beide 
ausgewechselt werden mussten. 
Gute Besserung an dieser Stelle 
an beide. Hammer-Personalie 
vor dem Match: Die KSV trennte 
sich mit sofortiger Wirkung von 
Sportchef Carsten Wehlmann. 
Nachfolger wird Olaf Rebbe, der 
u. a. beim 1. FC Nürnberg tätig 
war. Einen Sieg der Sorte „mega-
wichtig“ fuhr der Preetzer TSV in 
der Landesliga ein. Die Schus-
terstädter besiegten den Ratze-
burger SV durch die Tore von 
Moritz Danberg und Alexander 
Frank mit 2:0. Verbandsliga Ost: 
Nachdem der SVE Comet schon 
am Dienstag letzte Woche (2:3 
bei der SG Sarau/Bosau) unter-
lag, patzte nun auch Verfolger 
Probstei beim 1:1 in Barkelsby. 
Für MED (0:5 gegen Heikendorf 
und 0:2 gegen den TSV Plön) 
wird es kaum noch möglich sein 
die Klasse zu halten. In Kiel war-

tet auf die KSV Holstein nun am 
Sonnabend, 26. April ab 15.30 
Uhr Bor. Mönchenglandbach. 
Am Niederrhein gab es für die 
Störche rein gar nichts zu holen, 
das Duell wurde früh verloren 
und endete mit 1:4 aus Sicht 
des Aufsteigers. Dies will und 
muss man am Mühlenweg nun 
besser machen. Die Fohlenelf 
ist in dieser Spielzeit eine ech-
te Wundertüte. Starke Auftritte 
wechseln schnell mit unerklär-
lich schwachen Leistungen ab. 
Diese kann man gerne am Sams-
tag in Kiel auf den Platz bringen. 
Ansonsten wird es schwer der 
Borussia Punkte abzunehmen, 
die noch von der Teilnahme am 
Europapokal träumen. Für die 
U23 steht einen Tag später ab 
14 Uhr ein kurze Auswärtsfahrt 
zum FC St. Pauli nach Hamburg 
an. Auch wenn sportlich nichts 
mehr geht, will man dort ein 
vernünftiges Spiel abliefern. Das 
muss und will in der Landesliga 
Holstein auch der Preetzer TSV. 
Um 19.30 Uhr geht es schon 
am Freitagabend gegen den TuS 
Hartenholm. Ein Konkurrent im 
Abstiegskampf, was bedeutet: 

Der PTSV steht immens unter 
Druck und muss den Dreier in 
der Schusterstadt ziehen. Für die 
Preetzer kann dieser 25. Spieltag 
einer der wichtigsten Antreten in 
der Spielzeit 2024/25 werden. 
Die Verbandsliga Ost hält für 
die Fußballanhänger Folgendes 
bereit: Am heutigen Mittwoch 
muss der TSV Plön um 19.30 
Uhr zur SG Sarau/Bosau. Am 
Sonnabend, 26. April um 14 
Uhr steigt das Abstiegsduell zwi-
schen Concordia Schönkirchen 
und MED Kiel. Zu gleicher Zeit 
geht es bei der SG Eckernförde/
Fleckeby und dem Heikendor-
fer SV los und auch um „zwei“ 
heißt es im absoluten Spitzen-
duell der Liga dann SG Probstei 
gegen Comet Kiel. Der Gettorfer 
SC und die SG Oldenburg/Göhl, 
bzw. der Barkelsbyer SV und der 
Suchsdorfer Sport Verein duel-
lieren sich dann um 16 Uhr. Am 
Sonntag, 27. April geht es noch 
mit den Paarungen Wiker SV ge-
gen den MTV Dänischenhagen 
(13 Uhr), TSV Flintbek vs. TSV 
Plön (15 Uhr) und U23 Eckern-
förde gegen die SG Sarau/Bosau 
(ebenfalls um 15 Uhr weiter).

Wichtiger Punkt bei den Bullen

Holstein holt starkes 1:1 in Leipzig
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
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Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten Freitag bis Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See,
Bahnhofstraße 5:

Bis 23. Mai: Arbeiten von Bea Schnei-
der und Bärbel Lippa
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 16.30 Uhr. Samstag von 10 
bis 13.30 Uhr. Karfreitag, Ostersams-
tag und 1. Mai von 10 bis 13.30 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 1. Juni: Bilder von Kristine Wul-
lenweber
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
PLÖN

Donnerstag, 24. April
20 Uhr Ulla Meinecke Tour 25 
„Songs und Geschichten“, Kultur-
forum Schwimmhalle Schloss Plön, 
Schlossgebiet 1a

Samstag, 26. April
17 Uhr Kammerchor „I Vocalisti“, 
Kantorei, Nikolaikirche, Markt 26

STOLPE
Mittwoch, 16. April

19.30 Uhr „Di prickt woll de Haver“, 
Jan Graf, Dorfgemeinschaftshaus, 
Depenauer Weg 5

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Samstag, 26. April
6 bis 15 Uhr Flohmarkt, Marktplatz 

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

FREIZEIT
Kleidergarage,

Gemeindesaal am Markt 26
Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Mittwoch, 23. April
14 Uhr „Frauen im Aufbruch – So 
leben sie“, Werftbesichtigung „An 
Deck“, Sirius-Werft, Ascheberger 
Straße 68

Dienstag, 29. April
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Freitag

15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 23. April

20 Uhr Latüchtenrundgang durch die 
Plöner Twieten, Tourist Info Plön

Sonntag, 27. April
14.30, 16 und 17.30 Uhr, Schlossfüh-
rung, Tourist Info Plön

Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfegrup-
pe zur MPU-Vorbereitung bei Sucht-
mittelbedingtem Führerscheinverlust, 
Kirchplatz 10, Infos unter 0176-
31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gasstra-
ße 25, Infos unter 04342-87054

RAT & SELBSTHILFE
Donnerstag

10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Letzter Montag im Monat

16 bis 19 Uhr Kochzeit – Gemein-
samzeit, Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstrße 22a, An-
meldung unter 04348-917316

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
PREETZ

Freitag, 25. April
19 Uhr „Rünner to’n Fluss“, Nie-
derdeutsche Bühne Preetz, Aula des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums, Ihl-
sol 12

Samstag, 26. April
19 Uhr „Rünner to’n Fluss“, Nie-
derdeutsche Bühne Preetz, Aula des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums, Ihl-
sol 12

Sonntag, 27. April
15 Uhr „Rünner to’n Fluss“, Nie-
derdeutsche Bühne Preetz, Aula des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums, Ihl-
sol 12

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PREETZ

Mittwoch, 23. April
19 Uhr Selbstsorge bei Demenz, 
Prof. Dr. Harm-Peer Zimmermann, 
Haus der Diakonie
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Plön (los). Seit ihrer Gründung 
1950 hat sich die Nedderdüütsch 
Gill Plön der Pflege der Plattdeut-
schen Sprache verschrieben. In 
diesem Jahr freuen sich die Mit-
glieder über das 75-jährige Jubi-
läum. Zeit für einen Blick auf die 
Vereinsgeschichte mit Ruth Söhrn-
sen und Waltraut Timm.
„Der Verein war sehr aktiv in jun-
gen Jahren“, sagt Waltraut Timm. 
Damals, in den Anfängen vor rund 
drei Generationen, war Friedrich 
Böhrens der erste Vorsitzende, der 
zweite Johannes Söhrnsen, Ruth 
Söhrnsens Schwiegervater, berich-
tet sie.
Die Vereinsidee traf offenbar den 
Nerv der Plöner in den Jahren der 
Nachkriegszeit: „Bei der Grün-
dungsversammlung am 24. August 
1950 waren 150 Gäste anwesend 
– und alle sind Mitglieder gewor-
den“, erzählt Waltraut Timm. Die 
Veranstaltung fand im Gasthaus 
Drei Kronen, also mitten in der 
heutigen Fußgängerzone Lange 
Straße, statt, „wo sich zuletzt die 
Post befand“.
Schnell wuchs die Mitgliederzahl 
auf 200 an. Der Jahresbeitrag kos-
tete pro Person damals 50 Pfennig. 
Heute sind es 20 Euro. Nach wie 
vor fließt der Beitrag in die Akti-
vitäten und kommt dadurch direkt 
den Mitgliedern zugute, zum Bei-
spiel in Form schöner Ausflüge.
Was bekam man für zehn Pfennig 
in damaliger Zeit? Waltraut Timm 
erinnert, dass es „bei Cini“ eine 
Kugel Eis für einen „Groschen“ 
gab – in den 1960-er Jahren. Ruth 
Söhrnsen hat Erinnerungen an 
ein Grünkohlessen von 1950: Es 
kostete acht Deutsche Mark – die 
Köstlichkeit war eine Kostbarkeit 
im ersten Jahr des Bestehens der 
jungen Bundesrepublik, so scheint 
es.
„Friedrich Böhrens lebte für die 
Plattdeutsche Sprache“, sagt Wal-
traut Timm, das Niederdeutsche 
sollte erhalten werden. Aber die 
Gründe für die Gill-Gründung 
gingen tiefer, verdeutlicht Ruth 
Söhrnsen: Die Menschen hätten 
in diesen Jahren nach dem Krieg 
Kameradschaft und Freundschaft 
gesucht.
Heute blickt Ruth Söhnsen auf 
über 70 Jahre - und damit die 
längste - Vereinszugehörigkeit zu-
rück: Am 1. Januar 1954 ist sie in 
die Nedderdüütsch Gill eingetre-
ten. Auch in die Vorstandsarbeit 
war ihre Familie weiter mit ein-
bezogen, freundschaftliche Ver-
flechtungen inbegriffen: Nachdem 
Horst Kindt eine Zeit lange den 
Vorsitz hatte, übernahm Ehemann 
Hermann Söhrnsen das Amt.

Ein besonderes Jubiläum:

Nedderdüütsch Gill Plön feiert 75-jähriges Bestehen

Ruth Söhrnsen und Waltraut Timm sind seit Jahrzehnten Mitglieder 
der Nedderdüütsch Gill Plön und genießen die geselligen Treffen, 
bei denen alle „op Platt“ miteinander plaudern. Foto: Schneider

Ascheberg (t). Die Freiwillige 
Feuerwehr lädt zum Maibaum-
Richten am 1. Mai ein. Die traditi-
onelle Aktion beginnt um 11 Uhr 
auf der Rathauswiese. Die Feuer-
wehr freut sich über viele Gäste 
am Bürgerhaus in Langenrade 20 
und hat ein buntes Programm mit 

Live-Musik (Lily und Tom – Pop, 
Soul, Rock -, Gain 7 – Bluesrock 
- und the Spareparts – Country, 
Irish Folk, Rock und Shantys -), 
für die Kinder eine Hüpfburg so-
wie Angebote für das „Leibliche 
Wohl“ von Groß und Klein vor-
bereitet. Der Eintritt ist frei. 

Plön (t). Aus Anlass des 80. Ge-
burtstags von Pippi Langstrumpf 
lädt die Plöner Stadtbücherei, 
Krabbe 17, Kinder ab fünf Jahren 
zum Bilderbuchkino einschließ-
lich verschiedener Aktionen wie 
Rätseln, Malen und Spielen ein. 
Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 30. April, statt und beginnt 
um 15.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Wer mag, erscheint als Pippi ver-
kleidet. Seit 80 Jahren bringt Pip-

pi Langstrumpf große und kleine 
Kinder sowohl zum Lachen als 
auch zum Nachdenken. Sie ist 
die weltweit bekannteste Figur 
der schwedischen Kinderbuch-
autorin Astrid Lindgren. Die Ge-
schichten von der abenteuerlus-
tigen kleinen Pippi wurden in 78 
Sprachen übersetzt. 
Die erforderliche Anmeldung 
erfolgt telefonisch unter 04522 – 
505400.

Maibaumaktion in Ascheberg

Das Gesellige wurde hochgehal-
ten: Jeden zweiten Donnerstag im 
Monat gab es Gildeabende. Man 
plante Bus-Ausflüge und suchte 
dafür schöne Ziele aus. „Wir sind 
durch ganz Schleswig-Holstein 
gefahren, bis nach Dänemark, um 
Ziele zu erschließen, und Mög-
lichkeiten, wo man einkehren 
kann“, schildert Ruth Söhrnsen. 
So gab es jährlich eine große Ta-
gestour sowie eine etwas kleinere 
Nachmittagstour, für die sich die 
Gill-Mitglieder anmelden konn-
ten. Für die damalige Zeit eine 
große Sache: „Wir sind teilweise 
mit zwei Bussen gefahren“, er-
innert sich Ruth Söhrnsen an die 
fröhlichen Ausflüge mit zusam-
mengenommen rund einhundert 
Plattschnackern an Bord der bei-
den Brummis.
Auch anlässlich ihres aktuellen 
Jubiläums wollen die Gill-Mitglie-
der 2025 eine größere Ausflugs-
fahrt unternehmen. Die Tour führt 
nach Rerik.
Darüber hinaus kümmerte sich 
die Gill stets um kulturelle An-
gebote für ihre Mitglieder. „Wir 
haben hier sehr viele Lesungen 
gehabt“, erzählt Waltraut Timm. 
Ehepaar Timm war seit den 1970-
er Jahren dabei und setzte sich für 
Veranstaltungen ein: Reimer Bull, 
Pastor Ehlert, ein Mandolinenor-
chester und die Niederdeutsche 
Bühne Preetz zählten dazu.
Mit den Jahren reduzierten sich 
die Aktivitäten, die Gill-Mitglieder 
sind älter geworden. „Aus dem 
Gildeabend wurde der Klön-
schnack“, blickt Waltraut Timm 
zurück. Das war vor 20 Jahren: 
Ab 2005 fand man – nach zwi-

Zuhören, Rätseln und Malen 
mit Pippi Langstrumpf

schenzeitlicher Pause - nur noch 
einmal im Monat zusammen, nun 
im Alten E-Werk auf dem Vier-
schillingsberg. Da wird geklönt, 
Geschichten werden vorgelesen, 
und natürlich steht auch Bingo 
op Platt auf dem Programm. „Das 
ist Pflicht“, sagt Waltraut Timm, 
alle lieben es. „Pflicht“ ist aber 
auch das traditionelle Grünkoh-
lessen zur Jahreshauptversamm-
lung, „früher auch mit Schwof“, 
fügt Waltraut Timm hinzu, „heute 
nicht mehr“. Dabei war früher so-
gar Livemusik angezeigt: „Kapelle 

Anders und Kapelle Jäger spielten 
zum Essen mit leichter Musik auf“, 
berichtet sie - danach steigerten 
die Musiker ihr belebendes Pro-
gramm bis Mitternacht und hiel-
ten die Gill auf Trab und in Atem, 
damals noch in ihrem Stammlokal 
Drei Kronen. Dort waren auch die 
Frauen der Gill involviert, sich in 
die Küche zu setzen und Mengen 
von Grünkohl zu waschen und zu 
zupfen, erinnert sich Ruth Söhrn-
sen. Das Wintergemüse wurde da-
mals an fast jeder Ecke kultiviert, 
scheint es: „Früher hatten alle 
Bauern Grünkohl, auch in Plön 
und Umgebung“, berichtet sie.
Nach dem großen Brand von Drei 
Kronen gab‘s das Grünkohlessen 
der Gill am Markt „Zum Prinzen“. 
Heute finde dieses Essen in ver-
schiedenen Lokalitäten statt, auch 
im Umland. Regelmäßig kommen 
nach wie vor rund 30 Teilnehmer 
zu den Treffen der Gill, die der-
zeit etwa 100 Mitglieder aus Plön 
und der weiteren Region, von 
Bad Schwartau bis Rendswühren 
zählt. Diese finden immer am 
ersten Freitag im Monat in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr im Sozi-
alen Dienstleistungszentrum auf 
dem Vierschillingsberg statt (Altes 
E-Werk). Wer interessiert ist und 
gern Platt spricht oder zuhört, ist 
herzlich eingeladen beim Klön-
schnack „hereinzuschnuppern“ 
und die Nedderdüütsch Gill ken-
nenzulernen. Wer vorab Kontakt 
aufnehmen möchte, kann sich per 
Email an nd-gill@web.de melden.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Samstag, 26. April

10 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 27. April

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Gemeindehaus

Klosterkirche/Winterkirche
Donnerstag, 17. April

19 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 27. April

10 Uhr Predigtgottesdienst
Friedhofskapelle

Sonntag, 20. April
6 Uhr Andacht zum Ostermorgen

Bugenhagenhaus
Montag, 28. April

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Bodelschwingh-Kirche
Donnerstag, 24. April

15.30 Uhr Keine Angst vor dem Han-
dy mit Herrn Kuhnhäuser

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Gemeindebegegnungsstätte
Mittwoch, 23. April

16.30 Uhr Predigtgottesdienst
Haus der Diakonie,

Am alten Amtsgericht 5
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Donnerstag, 17. April

18.30 Uhr Heilige Messe mit 
Fußwaschung

Sonntag
11.15 Uhr: Heilige Messe

Donnerstag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Jeden 1. Donnerstag
17.45 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 25. Mai

9.30 Uhr Gottesdienst
Lutherkirche Kleinmeinsdorf

Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Andacht

Nikolaikirche
Sonntag, 27. April

11 Uhr Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Kirchenkaffee

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2

PLÖN
Sonntag (der 2. März fällt aus)

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Donnerstag, 17. April

18 Uhr Tischabendmahl in der Pasto-
ratsscheune in Neukirchen

Sonntag, 27. April
9.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 
Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

UMLAND
St.-Marien-Kirche

Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 27. Juli

10 Uhr Dorffest Gottesdienst mit Po-
saunenchor, Haus Bergfrieden, Kos-
sau

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 27. April

9.30 Uhr Gottesdienst
Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17

UMLAND
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Samstag, 26. April

11 Uhr Konfirmation
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

Kirchliche Nachrichten

Plön/Preetz
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
bei akuten Gesundheitsprobele-
men ist außerhalb der üblichen 
Sprechstundenzeiten insbesonde-
re an Wochenend- und Feiertagen 
unter der landesweit einheitlichen 
Rufnummer 116117 (kostenlos) zu 
erreichen.
Die zentrale Anlaufpraxis ist die 
Klinik Preetz, Krankenhaus des 
Kreises Plön, Am Krankenhaus 5, 
24211 Preetz. Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag 17 bis 21 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen 10 bis 13 Uhr und 16 bis 
20 Uhr.

Standortärztlicher
Bereitschaftsdienst

der Bundeswehr Kreis Plön:
Marinesanitätsstaffel Plön, Ruhle-
ben 30, Plön, Tel. 04522/7650.

Bereitschaftsdienst 
der Zahnärzte:

Der Bereitschaftsdienst der Zahn-
ärzte in Plön und Umgebung für 
das kommende Wochenende (von 
Freitag, 15 Uhr, durchgehend bis 
Montag, 7 Uhr) ist unter dem Ärz-
te-Notruf für den Kreis Plön unter 
Tel. 04342/4142 zu erreichen.

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze
 ohne Vorwahl 

(69 Cent/Minute)
 Tel. 22833Vom Festnetz 

(kostenfrei) 
Tel. 0800-0022833

Pflegestützpunkt im Kreis Plön,
Heinrich-Rieper-Straße 6,

24306 Plön:
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 

von 9 bis 12 Uhr
und zusätzlich Dienstag
von 14.30 bis 18 Uhr

oder Termin nach Vereinbarung 
unter 04522-743311

Pflegestuetzpunkt@kreis-ploen.de
Suchtselbsthilfe BKE

Selbsthilfegruppe zur MPU-
Vorbereitung bei suchtmittel-

bedingtem Führerscheinverlust:
Blaues Kreuz in der Evangeli-
schen Kirche Landesverband 

Schleswig-Holstein e.V.
Infos unter 04307-839857

Apotheken-
Notdienst

Beratung

Arztnotdienst
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Unser Dank gilt allen,
die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Ursela Nagel

Plön, im April 2025

Wolfgang Nagel
und Familie

† 26. März 2025

Meine Kräfte sind zu Ende,
nimm mich, Herr, in deine Hände.

In stiller Trauer

Ekaterina Schneidmiller

Deine Olga, Aleksej
Enkel und Urenkel

Preetz

* 10. November 1931        † 17. April 2025

geb. Rausch

Wir nehmen Abschied im engsten Familienkreis.

Die „Alten“ übernehmen das Steuer
-reie ;urnersJOaft Preetz Iefindet siJO ^ieder auf Kurs und in siJOerem -aOr^asser

Preetz (t). Nach Monaten der 
Ungewissheit und Unzufrieden-
heit und der gescheiterten Fusion 
mit dem Preetzer TSV wurden auf 
der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung Signale und Akzente 
gesetzt, die den Verein positiv in 
die Zukunft schauen lässt und Zu-
versicht verbreitet. Die Resonanz 
sprengte alle Erwartungen: Über 
80 Mitglieder fanden den Weg ins 
Sportheim und bekundeten somit 
die Verbundenheit zu ihrem Ver-
ein und zollten dem Restvorstand 
um Sportwart Michael Hutzfeldt 
ihre Solidarität.
Im Bericht des Vorstandes wurde 
ausgiebig und offen über die Pro-
bleme und Ungereimtheiten der 
letzten Monate referiert und in-
formiert. Später kam es unter dem 
Tagesordnungspunkt „Anträge“ 
zu einem Novum in der Vereins-
geschichte der Freien Turnerschaft 
Preetz: Erstmalig forderten 41 be-
sorgte Mitglieder die Abberufung 
eines Vorstandsmitgliedes, Schrift-
wartin Pamela Schultz, von allen 
fTtern ¶ ^eNen NroIer 7flPcht]er-
letzung in der Amtsführung und 
Agieren zum Nachteil des Vereins. 
Diesem Antrag stimmte die Ver-
sammlung einstimmig zu.
Aber es konnte auch Positives 

verkündet werden: So erfreut sich 
die Mutter-Kind Gruppe großer 
Beliebtheit und wächst stetig. Die 
Fußball-Inklusionsmannschaft ist 
ein echter Gewinn für die Fuß-
ballabteilung und wird demnächst 
erweitert. Auch die Kickbox-
Abteilung verzeichnet seit ihrer 
Gründung regen Zulauf. 
Der Kassenbericht wurde von 
der Kassenwartin unterbreitet 
und erläutert. Aufgrund der Vor-
kommnisse in einer Abteilung 
konnte eine endgültige Abschluss-
rechnung nicht erstellt werden. 
Die Kassenprüfer baten dennoch 

um Entlastung der Kassenwartin 
für ihre akribische und korrekte 
Arbeit. Die anschließende Ent-
lastung des Vorstandes wurde 
personenbezogen und einzeln 
durchgeführt. Mit dem Ergebnis, 
dass man zwei Vorstandsmitglie-
dern die Entlastung verweigerte.
Bei den Neuwahlen haben sich 

dann aus der beson-
deren Situation und 
Problematik heraus ver-
antwortungsbewusste 
Mitglieder und Kenner 
des Vereins bereit er-
klärt, Verantwortung zu 
übernehmen. Jetzt setzt 
sich der Vorstand aus 
dem ersten Vorsitzen-
den Peter Horn und dem 
zweiten Vorsitzenden 
Ralf Löhndorf – beides 
ehemalige Vereinschefs 
–, Kassenwartin Sylvia 
Haferbier, Schriftwart 
Wolfgang Krause, Sport-
wart Michael Hutzfeldt 
sowie den Beisitzern 
Jacques Dulac, Florian 
Manstein und Philipp 

Schoknecht zusammen. „Seit Lan-
gem gibt es wieder einen komplett 
besetzten Vorstand, der zügig sei-
ne Arbeit aufnimmt und sich der 
Herausforderung stellt und mit der 
Ausarbeitung beginnt“, teilt Peter 
Horn mit und ergänzt: „Außerdem 
möchte der Vorstand den Verein 
wieder zu dem machen, wie alle 
die Freie Turnerschaft Preetz ken-
nen und schätzen.“
Was auf der Mitgliederversamm-
lung auch in diesem Jahr natürlich 
nicht fehlte, war die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder durch den Äl-
testenrat. Unter anderem wurden 

Frank Schaare für 40 Jahre, Mari-
on Hinrichsen und Karin Klook für 
60 Jahre, Lothar Reblin für 65 Jah-
re sowie Helmut Ehm und Rolf Itt-
ner 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

Zwei Tage zuvor überreichte Peter 
Horn bereits Christa Riecken im 
7fleNehePT aT *athrPnWlata ePne 
Ehrenurkunde für 80 Jahre Treue 
zur FT Preetz.

Auf der Versammlung ehrte der neue FT-Chef Peter Horn die Jubilare Frank Schaare, Rolf Ittner, Helmut 
Ehm und Lothar Reblin (von links). Fotos: hfr

Peter Horn zeichnete Christa Riecken 
kürzlich für 80 Jahre Mitgliedschaft aus.
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HALLIG HOOGE Erlebnis-Sonntag im Wattenmeer: 
Bus & Seereise mit den Fähren ab Schlüttsiel zur „Königin der Halligen“, ca. 5 Stunden Hallig-Freizeit, Gelegenheit zur Kutschfahrt und 
zum Besuch der „Nationalpark-Station Wattenmeer“, Busfahrt ab Plön und Preetz.   Reisetermin:  01.06.2025 (Sonntag) nur 59,90

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Preisknüller: Königliches Stockholm & Göta-Kanal
Mit SCANDLINES-Fähren und Top-Erlebnis Öresundbrücke  Best-Western-First-Class-Hotel 
Die „schönste Sommer-Stadt Skandinaviens“ erwartet unsere Leser:innen zum Jubiläumspreis „30 Jahre Reporter“ zur kombinierten Bus- & Schiff sreise Kurs Nord: Unsere Gäste 
residieren „First Class“ mit modernen Komfort-Zimmern und genießen das „Venedig des Nordens“ mit perfekter Reiseleitung. Die reizvolle Sommer-Metropole, die auf 14 Inseln 
mit Brücken verbunden ist , erleben unsere Gäste mit ganz viel „hygge“ und zusätzlich auf der Rückreise noch den  eindrucksvollen Fotostopp am weltberühmten „Göta-Kanal“, 

der die Städte Göteborg und Stockholm verbindet.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreise-
bus ab Plön und Preetz  2 x Fährpassagen mit 
Scandlines-Großfähren auf der Vogelfl uglinie 
 Hin- und Rückfahrt über die weltberühmte 
Öresund-Brücke  3 x Übern. im Best-Wes-
tern-First-Class-Hotel (Landeskategorie) im 
Süden von Stockholm  3 x Schlemmer-Früh-
stück vom Buff et  Gr. Stadtrundfahrt Stock-
holm mit fachk. Reiseleitung  Viel Freizeit zum 
Stadt- & Erlebnis-Bummel   

 Reisetermin:  04. - 07.07.2025

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf dem deutschland-
weit einmaligen Isemarkt, Hamburgs schönstem & größtem  Wochenmarkt 
in Eppendorf, der an mehr als 200 Ständen unter einem 600 Meter langen 
U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach frisches Obst & Gemüse, knackige 
Kräuter, frischen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duftenden Käse 
&  köstliche Food-Trucks zu  einem einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. 
Anschl. genießen unsere Gäste das große warm / kalte Mittags-Spezialtä-
ten-Buff et mit leckerer Dessert-Vielfalt, bevor unsere Leser:innen zum Hö-
hepunkt des Tages mit fachkundiger Führung den größten Park-Friedhof 
der Welt in Ohlsdorf mit 350 Hektar zur einmaligen Rhododendron-Blüte 
besuchen.  Mit perfekter Führung erobern Sie Hamburgs größte Grünan-
lage und eine Oase der Ruhe mit mehr als 30.000 blühenden Rhododend-
ron-Stauden in einem wunderschönen Blütenmeer. Busfahrt ab Plön und 
Preetz, Besuch Isemarkt, Mittags-Buff et, Besuch Ohlsdorfer Friedhof mit 
fachkundiger Führung. 

Hamburger Traditionen: Zauberhafte Rhododendron-Blüte im 
Ohlsdorfer Friedhof & Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 

nur

59,90

 Neuer Reisetermin wegen großer Nachfrage:  06.06.2025   

Erlebnisreiche Bus- & Schiff s-Kombination ab Plön und Preetz via 
Büsum mit dem modernen Schnellschiff  direkt zur Felseninsel Hel-
goland mit 4 Std. Freizeit auf der Insel und mit Gelegenheit zum 
noch immer steuerfreien Einkaufs-Bummel auf der Insel!
 Reisetermine:  24.06.2025 13.07.2025
  26.07.2025

nur

79,95

Schnell & direkt: Felsen-Insel Helgoland

Rhododendron-Blüte am Zwischenahner Meer & Schifffahrt
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  für Garten- und Blumen-Freunde: Genießen Sie rund um das Zwischenahner Meer im sommerlichen Ammerland die einzigartige Blüten-
pracht zur Rhododendronblüte. Außerdem sind Sie zu Gast in Westerstede im größten Rhododendron-Park Deutschlands inkl. Eintritt mit Freizeit zum genussvollen Park-
Rundgang. Bereits auf der Anreise werden Sie im Top-See-Restaurant direkt am Zwischenahner Meer in traumhafter Seelage zum großen Mittags-Buff et „satt“ eingeladen, 

bevor es direkt vom Hotel-An-
leger weiter geht zur See-
Kreuzfahrt mit einem 
Salonschiff   über das 
sommerliche Meer. 
Busfahrt ab Plön inkl. 
Mittags-Buff et, Schiff -
fahrt und Park-Eintritt.
 Reisetermin: 
05.06.2025
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